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Amtliche Bekanntmachungen
Jahresbericht 2011

1.1 Rahmenbedingungen

2011 ein bemerkenswertes Jahr, ein Jahr
das viele sicher gerne schnell vergessen
möchten, andererseits aber niemals ver-
gessen werden können, da 2011 mit 380
Mrd. US-Dollar das Rekordjahr der ge-
samtwirtschaftlichen Schäden aus Natur-
katastrophen war. 

Bei vielen der in 2011 neu ausgelösten
Ereignisse muss man die mittel- und lang-
fristige Entwicklung noch abwarten, bis
deren endgültige Bewertung feststeht.
Ganz gleich jedoch, wie letztendlich die
Entwicklungen ausgehen werden, bleiben
die tatsächlichen Ereignisse dauerhaft mit
dem Jahr 2011 verbunden.

So fällt es schwer, bei der Vielzahl der
Ereignisse das letztendlich Wichtigste und
Dramatischste herauszufiltern, - ist es der
sogenannte Arabische Frühling mit seinen
dramatischen Veränderungen an der
nordafrikanischen Mittelmeerküste von
Tunesien über Ägypten und Libyen oder
ist es der Tsunami mit der Reaktorkata-
strophe von Fukushima und seinen Aus-
wirkungen vom fernen Japan bis in unse-
re tatsächliche Lebenswirklichkeit, oder
sind es die geopolitischen und finanzpoli-
tischen Verschiebungen im Dollar- und
Euroraum mit ihren Ambivalenzen zur
Volksrepublik China und anderen Schwel-
lenländern. 

Vielleicht war es für viele Weltbürger tröst-
lich, dass bei der Fußballweltmeister-
schaft der Frauen im Juni 2011 das leid-
geprüfte Japan die Meisterschaft errun-
gen hat, während die hochgewetteten
Nationen wie Brasilien, die USA oder ins-
besondere der mit Heimvorteil aus-
gestattete Mitfavorit Deutschland nur die
weiteren Plätze belegten.
Die Faszination aber, die von derart initi-
ierten Großveranstaltungen ausgeht und
einen jeweiligen, aber immer kurzfristige-
ren „Hype“ auslösen, darf ebenfalls als
bemerkenswerte Tendenz der Jetztzeit
festgehalten werden.

Auch die Tendenz, noch in jeder Fehlent-
wicklung oder bei Misserfolgen auch noch

das kleinste positive Anzeichen und das
winzigste positiv zu wertende Element
großartig herauszustellen, ist ebenfalls
eine Zeiterscheinung der Moderne.
Oder wie wäre es sonst zu erklären, dass
das jämmerliche Scheitern der Nachfolge-
konferenz von Kyoto im südafrikanischen
Durban nicht anders als „kläglich geschei-
tert“ zu bezeichnen ist, während unsere
Politik darin noch eine positive Weichen-
stellung für die Zukunft erkennen kann? 
Allerdings hat Kanada mit seiner Erklä-
rung, seine Verpflichtungen aus dem Kyo-
to-Protokoll nicht einhalten zu wollen,
wohl die deutlichste reale Antwort in 2011
geliefert.

Ist die Weltgemeinschaft insgesamt noch
willens, das sogenannte 2°C-Temperatur-
anstiegsmaximum des Kyoto-Protokolls
tatsächlich einzuhalten und sind wir in
Deutschland mit unserer auf diesem Ge-
samtziel basierenden ökologischen Neu-
ausrichtung unserer Ökonomie auf einem
erfolgreichen Weg mit Vorbildcharakter,
der auch die übrigen Industrienationen
weiter in die richtige Richtung voran-
bringt?

Mit welchem Blick und mit welchen Fra-
gestellungen derzeit die vom Klimawandel
besonders benachteiligten Regionen der
Welt, insbesondere aber auch die ärmsten
Regionen dieser Erde, sowohl nach Nord-
amerika wie auch nach Westeuropa bli-
cken, kann man nur erahnen. Oder wie
muss man es bewerten, wenn die reich-
sten Regionen dieser Erde zur Stabilisie-
rung ihres Wirtschafts- und Finanz-
systems, das als Vorbild für die ganze Welt
und als Basis des demokratischen Ent-
wicklungsprozesses auf unserer Erde an-
gesehen wurde, nun die besondere Unter-
stützung des Internationalen Währungs-
fonds in Anspruch nehmen müssen?
In Europa, und gerade auch für die Bun-
desrepublik Deutschland im Besonderen,
war das Jahr 2011 die nahtlose Fortset-
zung des Jahres 2010 mit der Frage, wie
hoch müssen die bereitgestellten Geld-
mittel sein, um ein Zusammenbrechen
des Europäischen Wirtschaftsraumes zu
verhindern?

Hier kann auf die Ausführungen im Jah-
resbericht 2010 verwiesen werden, in dem
auf das Fehlen der harmonisierten Regeln
und Werte hingewiesen wurde, was von
den führenden Politikern in Europa, und
insbesondere auch in unserem Land, zum
damaligen Zeitpunkt noch völlig negiert
bzw. ausgeblendet wurde.
Inzwischen hat dieses Thema ein derarti-
ges Ausmaß angenommen, dass offen
über eine Spaltung Europas diskutiert
wird, was letztendlich nichts anderes als
das Eingeständnis des Scheiterns aller
Harmonisierungsbemühungen der letzten
Jahrzehnte darstellen würde. Die Unter-
scheidung von Euro- und Nichteuro-Staa-
ten und die jeweilige nationale Politik und
Ausrichtung ist derzeit wenig geeignet,
die naturgemäß vorhandenen Spannun-
gen zu minimieren.

2012, im Jahr des 20-jährigen Bestehens
unserer Städtepartnerschaft mit der süd-
französischen Gemeinde Bages, wird sich
zeigen, dass sich ohne eine verständnis-
volle und tragende deutsch-französische
Achse eine positive Gestaltung des Euro-
päischen Wirtschaftsraums nicht errei-
chen lässt. Die in 2011 offen zu Tage
getretenen Differenzen und unterschiedli-
chen Auffassungen bestätigen mehr denn
je, dass nach einer Phase der Aussöh-
nungspolitik die Phase der Verständnis-
politik noch längst nicht am Ziel ist. Und
wenn dies für das deutsch-französische
Verhältnis so manifestiert werden muss,
kann man unschwer feststellen, wie weit
der Weg noch bei der Integration anderer
Räume und Regionen Europas  sein wird. 

Dieser Dramatik und extremen Problem-
stellung in 2011 in Europa steht die
aktuelle Zustandsbeschreibung für die
Bundesrepublik Deutschland nahezu
diametral gegenüber, allerdings nur für
den Moment und auch nur vordergründig. 
So hat sich der positive Verlauf in der
Wirtschaft aus 2010 in 2011 nahtlos fort-
gesetzt. Die niedrigste Arbeitslosenquote
seit mehr als 20 Jahren mit ca. 2,6 Millio-
nen Arbeitslosen einerseits und einem
Höchststand von ca. 41 Millionen sozial-
versicherungspflichtigen Beschäftigungs-
verhältnissen andererseits sind realer
Ausdruck dieser positiven Entwicklung.
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Dies wird auch nicht geschmälert durch
die bestehenden Kritikpunkte in der
Transparenz der Arbeitslosenstatistik oder
der Vielzahl von zeit- und teilzeitbeschäf-
tigten Personen. 
Der starke private Konsum, der höchste
Anstieg der Einzelhandelsumsätze seit 17
Jahren, gepaart mit einer stabilen Export-
quote, wenngleich Richtung Jahresende
hier Abschwächungen erkennbar sind,
haben zu einer deutlichen Verbesserung
des Bruttoinlandproduktes beigetragen.
Ein Wehrmutstropfen ist dabei die stei-
gende Inflationsrate mit ca. 2,6 % und das
andererseits sehr niedrig liegende allge-
meine Zinsniveau, sodass es bei vielen
privaten Geldvermögen zu einem realen
Werteverzehr in 2011 gekommen ist. 

Aber auch in der Bundesrepublik Deutsch-
land, die von vielen als Vorbild und Hort
der Stabilität in Europa angesehen wird,
ist letztendlich auch nicht alles Gold was
glänzt. 
So liegt die Gesamtverschuldung des
deutschen Staates in der Zwischenzeit
über 2 Billionen Euro und mit 83% auch
deutlich über der absoluten Verschul-
dungsobergrenze von 60% des Maas-
tricht Vertrages. Die Verschuldung jedes
einzelnen Bundesbürgers geht derzeit auf
25.000 € zu, wobei der Anteil der Stadt
Niederstotzingen an der Pro-Kopf-Ver-
schuldung gerade einmal 291€/Einw. be-
trägt.

Die eigentlich schon 2010 dringend ange-
mahnte Begrenzung der Ausweitung der
Staatsausgaben durch eine konstruktive
Aufgabenkritik wurde in 2011 geradezu
konterkariert.
Trotz der angesprochenen, außergewöhn-
lich guten, Rahmenbedingungen steigen
die Ausgaben in den Sozialhaushalten
von Bund, Länder und Kommunen weiter
an und es werden weitere Leistungsge-
setze und Ansprüche geschaffen, die so-
gar verbindliche Rechtsansprüche und
somit steigende Mehrausgaben in der Zu-
kunft beinhalten.
Andererseits sind die dringend anstehen-
den Reformen im Bereich der Pflege- und
der Krankenversicherung bisher ausge-
blieben. Die in den Sozialversicherungs-
systemen in 2011 ausgewiesenen Über-
schüsse kommen letztendlich im Wesent-
lichen nur dadurch zustande, dass derzeit
relativ personenschwache Jahrgänge aus
der Erwerbstätigkeit ausscheiden und
noch geburtenstärkere Jahrgänge in das
Arbeitsleben hineinwachsen. Dieser Trend
wird sich aber bereits in den nächsten
Jahren unwiderruflich umkehren. Insoweit
ist die Einführung der Rente mit 67, mit
stufenweiser Ausprägung zum 01.01.
2012, eine erste notwendige Maßnahme
zur langfristigen Sicherung der Sozialsys-
teme.

Neben dem Euro beherrschte das Wort
„Stresstest“, nicht zuletzt in der Atom-
energie und in der Bewertung der Kern-
kraftwerke, die europäische und insbe-
sondere die deutsche Diskussion. Grund-
sätzlich wird der von der Bundesregierung

aufgrund des gesellschaftlichen Drucks
erzwungene Paradigmenwechsel die En-
ergiepolitik und letztendlich die gesamte
Gesellschaftspolitik verändern und stellt
eine dramatische Herausforderung an die
Verantwortlichen in Politik, Wirtschaft und
Gesellschaft dar. 
Die handwerklichen Fehler bei der zeitna-
hen Umsetzung einer Energiepolitik aus
erneuerbaren Energien müssen dringend
beseitigt werden, damit bezahlbare und
verlässliche Energie nicht zu einem kost-
baren Gut reduziert wird und unsere wirt-
schaftliche Entwicklung und damit unse-
ren Wohlstand insgesamt in Frage stellt.
Das Beispiel Netzinfrastruktur beim Strom
sei hier nur als ein Problemfeld angeführt. 

Die Auswirkungen von Fukushima und der
Wandel in der Energiepolitik hat gerade im
Land Baden-Württemberg zu einem ent-
scheidenden Politikwechsel geführt.

So wurde die bisherige Mehrheit im Land-
tag von CDU und FDP und der von ihr ge-
tragenen Regierung Mappus bei der
Landtagswahl am 26.03.2011 durch eine
Koalition von Grünen und SPD durch den
Wähler abgelöst. Besonders bemerkens-
wert, dass die „Grünen“ hierbei stärker
wurden als die SPD und somit zum ersten
Mal im Land Baden-Württemberg mit
Winfried Kretschmann ein „grüner“ Minis-
terpräsident gewählt wurde. Inwieweit die
propagierte Politik von mehr direkter Bür-
gerbeteiligung tatsächlich Einfluss in die
Gestaltung der politischen Realität in un-
serem Land mit sich bringt, werden die
kommenden Monate zeigen.

In 2011 wurden verschiedene politische
Grundziele der neuen Landesregierung
skizziert und in die Diskussion einge-
bracht, jedoch in den zentralen Punkten
noch nicht in konkreten Gesetzestexten
integriert.  
Insbesondere das Bildungswesen mit
dem Thema Gemeinschaftsschule oder
eine weitere Ausbaustufe in der Kinderbe-
treuung wird zur einer großen Herausfor-
derung für Kommunen und Bürger wer-
den.

Ein Ereignis besonderer Art war auch die
Volksabstimmung am ersten Advent zum
Thema Stuttgart 21, bei der sich eine
deutliche Mehrheit der Bürgerinnen und
Bürger für die Verwirklichung dieses
großen Investitionsvorhabens im Bahnbe-
reich ausgesprochen hat. Bedenklich al-
lerdings, dass eine unterlegene Minder-
heit nicht willens ist, eine lange diskutierte
und letztendlich in demokratisch legiti-
mierter Form getroffene Entscheidung
auch zu tolerieren. Auch der vielzitierte
Verweis auf die direkte Bürgerbeteiligung
in unserem Nachbarland Schweiz zeigt in
der Realität doch, dass letztendlich eine
vollständige Befriedung und ein Schluss-
punkt zu bestimmten Prozessen auch
durch diese Form der direkten Demokratie
letztendlich nicht gefunden werden kann. 

Im Landkreis Heidenheim hat sich die
wirtschaftliche Entwicklung im Jahr 2011
ähnlich wie im gesamten Land Baden-

Württemberg positiv entwickelt und die
Arbeitslosenzahlen sind weiter zurückge-
gangen.
Andererseits ist jedoch der Sozialetat
nach wie vor bei den Defiziten „im Stei-
gen“ begriffen, was insbesondere in den
Teilbereichen Jugendhilfe und der soge-
nannten Eingliederungshilfe besonders
deutlich zum Ausdruck kam.
Ein besonderes Ereignis war sicher die
Neuwahl des Landrats im November
2011, nachdem der bisherige Landrat
Hermann Mader überraschend bekannt
gegeben hat, nach nur einer Amtsperiode
als Landrat, auf eine weitere Kandidatur
zu verzichten. 
Bereits im ersten Wahlgang wurde der
bisherige Erste Landesbeamte des Land-
kreises, Herr Thomas Reinhardt, mit einer
breiten Stimmenmehrheit ab 01.02.2012
zum neuen Landrat gewählt. 

Ein besonderer Schwerpunkt in der Arbeit
des scheidenden Landrats war die Touris-
musförderung und die Verbesserung der
Infrastruktur, wobei insbesondere die zwei
EU-Programme LEADER und LEADER
plus der Förderperioden 2006-2014 als
deutlich belebendes Element für unseren
Landkreis und die Brenzregion festgehal-
ten werden müssen. 

Mit der Eröffnung des Neubaus der Dua-
len Hochschule in Heidenheim wurde eine
wichtige Bildungseinrichtung in unserem
Landkreis auf ein neues modernes Niveau
weiterentwickelt und durch interessante
und attraktive Studiengänge ergänzt. 

Für die Stadt Niederstotzingen hat das
Haushaltsjahr 2011 eine Fortsetzung der
positiven Entwicklung des Jahres 2010
mit sich gebracht. 

So konnte im Laufe des Jahres eines der
besten Finanzergebnisse der vergange-
nen 20 Jahre erwirtschaftet werden.

Trotz der deutlich verbesserten Einnah-
men hat der Gemeinderat sich mit der Ge-
samtausrichtung der Stadt in das kom-
mende Jahrzehnt hinein intensiv beschäf-
tigt und die Leistungsfähigkeit des städti-
schen Haushaltes hinterfragt.

Die schwerwiegendste Entscheidung des
Gemeinderats war dabei, nach einer Dis-
kussionsrunde mit der Bürgerschaft, die
Schließung des Freizeitbades Lonidos zur
Jahresmitte. Trotz aller Sparbemühungen
und einer Reduzierung des Jahresdefizits
von 380.000 € auf rund 260.000 € jährlich
war der stetige Rückgang der Besucher-
zahlen, von in der Spitze deutlich über
75.000, bis zuletzt auf rund 15.000 Besu-
cher mit der Wirtschaftlichkeit einerseits
und dem volkswirtschaftlichen Anspruch
der Gesundheitsvorsorge andererseits
nicht in Einklang zu bringen. Insbesonde-
re der anstehende Investitionsbedarf zur
Sicherstellung der Wasserhygiene und der
sonstigen Technik von geschätzten 2,5
Mio. €, für die keinerlei staatliche Zu-
schüsse erhältlich waren, hat den Ge-
meinderat zu diesem schwerwiegenden
Schritt bewogen. 
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Veranstaltungskalender

Vorschau Woche vom 2. Februar bis 8. Februar 2012

Woche vom 26. Januar bis 1. Februar 2012

Freitag, 27. Januar 2012

Jahreshauptversammlung                                          Schützenhaus
Schützengesellschaft Niederstotzingen                  Niederstotzingen

Jahreshauptversammlung
Sportgemeinschaft Niederstotzingen 2001              Gasthaus Krone

Samstag, 28. Januar 2012
Hallenturnier (AH)
TSV Niederstotzingen                                                       Stadthalle

Skikurs Oberjoch
Skiclub Niederstotzingen

Eine Übersicht über die gesamten Termine für 2012 finden Sie unter 
www.niederstotzingen.de

Freitag, 3. Februar 2012
Vereinsmeisterschaften
DLRG Niederstotzingen                              Jurawell Herbrechtingen

Samstag, 4. Februar 2012
Hallenturnier (Junioren)
TSV Niederstotzingen                                                  Ballsporthalle

Skikurs Steibis
Skiclub Niederstotzingen

Sonntag, 5. Februar 2012
Hallenturnier (Junioren)
TSV Niederstotzingen                                                  Ballsporthalle

Andererseits war ein Schwerpunkt der
Kommunalpolitik die Diskussion um den
„Archäopark Vogelherd“, wobei im Januar
2011 hier der Gemeinderat auf Antrag des
Bürgermeisters  einen Projektstopp be-
schloss, zum Jahresende allerdings den
Baufreigabebeschluss gefasst hat, nach-
dem erhebliche öffentliche Zuschüsse
und eine regionale Unterstützung zur Ver-
minderung des jährlichen Defizits für die
kommenden 10 Jahre erreicht werden
konnte. 

Entsprechendes entnehmen Sie bitte den
nachfolgenden Teilen des Jahresberichts.

1.2 Kommunale Einrichtungen 
und Investitionen

Wie bereits ausgeführt ist die Schließung
des Freizeitbades LONIDO nach den
Pfingstferien 2011 eine einschneidende
Maßnahme in das Gesamtangebot der öf-
fentlichen Einrichtungen der Stadt gewe-
sen und stellt insgesamt eine deutliche
Minderung der Attraktivität für die Bürger-
schaft dar. 
Auf die somit vorerst letztmals im Jahres-
bericht aufgeführte Bilanz des Freizeitba-
des Lonido darf gesondert verwiesen wer-
den. Aus diesen Zahlen lässt sich jedoch
noch einmal eindeutig und eindrucksvoll
der Rückgang im Zuspruch seitens der
Bürgerschaft und der Besucher aus der
engeren Region für das Lonido ablesen,
während diesem Rückgang andererseits
der Unterhaltungsaufwand, gerade im Be-
reich der steigenden Energie- und Was-
serbereitstellungskosten, gegenüberge-
stellt werden muss. 

Das Bürgerhaus in Stetten wurde im De-
zember 2010 soweit fertiggestellt, damit
die ersten Veranstaltungen nahtlos abge-
halten werden konnten.
Im Jahre 2011 konnte durch den langen
Winter und durch verschiedene Verschie-
bungen bei der Lieferung von Außenspiel-
geräten der ursprüngliche Zeitplan zur
Fertigstellung der Außenanlagen nicht
eingehalten werden, so dass sich diese
Maßnahmen noch das ganze Jahr 2011
über hinzogen. Erfreulich insgesamt, dass
der Gesamtkostenrahmen für das Bürger-
haus mit rund 728.000 € nicht in voller
Höhe in Anspruch genommen werden
muss.

Im Oktober 2011 wurde von der städti-
schen Projektgesellschaft Abwasser
GmbH die Abwasserdruckleitung von
der Kläranlage Niederstotzingen nach
Sontheim fertiggestellt und der Probebe-
trieb aufgenommen. Die Bauarbeiten

konnten so durchgeführt werden, so dass
die Behinderungen für die Landwirtschaft
im Donauried äußerst gering gehalten
wurden und die befürchteten Flur- und
Wegeschäden nur in sehr geringem Um-
fange eingetreten sind, weshalb hier deut-
lich weniger Entschädigungsleistungen zu
tätigen waren als ursprünglich kalkuliert.

Insgesamt war auch hier erfreulich, dass
der Kostenrahmen eingehalten werden
konnte und so insgesamt tatsächlich
mehr als 300.000 € weniger als ursprüng-
lich kalkuliert ausgegeben werden mus-
sten. Mit dieser Maßnahme ist die Mög-
lichkeit des Weiterbetriebs der Kläranlage
„Im Schorren“ für die nächsten 15 Jahre
verbunden, wozu auch die erforderliche
wasserrechtliche Erlaubnis von Seiten der
Unteren Wasserbehörde des Landrats-
amts Heidenheim erteilt wurde. Insofern
bietet sich hier nun die Möglichkeit, das
Abwasser des Stadtteils Stetten in künfti-
gen Jahren auch auf der Kläranlage Nie-
derstotzingen zu entsorgen, weshalb hier
entsprechende Planungen und vorberei-
tende Schritte von der Stadtverwaltung in
die Wege geleitet wurden. 
Das für die Stadt zentrale Thema der Ver-
besserung der Breitbandversorgung für
alle Stadtteile wurde 2011 erfolgreich um-
gesetzt und die Ausschreibungen und
Verhandlungen der Stadtverwaltung wa-
ren durch die Übernahme einer Versor-
gungsverpflichtung von Seiten der SWU
Telenet GmbH erfolgreich. 
Bis Weihnachten 2011 wurde im Ortsge-
biet das Glasfaserkabel eingezogen und
im Ortsteil Stetten auch bereits die ent-
sprechenden Verteilerkästen funktions-
fähig montiert.
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Trotz eines Zeitverlustes aufgrund detail-
lierter Abstimmungen zwischen Planung
und Bauausführung  wird die tatsächliche
Inbetriebnahme im ersten Quartal 2012
vorgenommen werden.

Im Zusammenhang mit dem geplanten
„Archäopark Vogelherd“ wurden die Pla-
nungen weiter fortgeführt und bis Jahres-
ende 2011 entsprechend den Vorgaben
des Gemeinderats erfolgreich abge-
schlossen. 
Bereits im Sommer wurde der erforderli-
che Grunderwerb für den Archäopark mit
ca. 200.000 € von Seiten der Stadt
getätigt. Auch Maßnahmen in der Unter-
haltung des Vogelherdhügels wurden un-
ternommen und im November 2011 die
erforderliche Baugenehmigung beantragt. 
Ein entsprechendes Bebauungsplanver-
fahren zur Absicherung der rechtlichen
Grundlagen wurde ebenfalls in 2011
durchgeführt. 

2011 wurde für rund 20.000 € ein mobiles
Notstromaggregat beschafft, das bei
Stromausfällen für öffentliche „Gebäude“
eine Notstromversorgung sicherstellen
kann. Hierzu wurde das Feuerwehrgeräte-
haus am Place de Bages in seiner elektri-
schen Ausstattung so verändert, dass das
Gebäude in solchen besonderen Situatio-
nen als beleuchtete Anlaufstelle für die
Bürgerschaft dienen kann. Da im Kata-
strophenfall nicht sichergestellt ist, wel-
ches Gebäude bzw. welcher Bereich im
Stadtgebiet von Schäden betroffen sein
könnte, werden sukzessive weitere öffent-
liche Gebäude entsprechend umgerüstet.
Dies ist aus Sicht des Gemeinderates ein
weiterer Baustein in der Daseinsvorsorge
zur Sicherheit unserer Einwohnerschaft.  
Aufgrund der unsicheren wirtschaftlichen

Rahmenbedingungen zum Jahresende
2010 und noch zu Beginn des Jahres
2011 wurde nur ein sehr eingeschränktes
und verkürztes Straßenbauprogramm
und Feldwegebauprogramm für 2011

zur Umsetzung vorgesehen. 
Innerorts lag hierbei der Schwerpunkt auf
einer Betonrandsteinsanierung sowie der
Sanierung von beanspruchten Wasser-
und Abwasserschächten, insbesondere in
den Ortsdurchfahrten. Eine Fortsetzung
dieser Maßnahmen ist für 2012 vorgese-
hen.

1.3 Kommunale Planungen

Das Jahr 2011 kann von Seiten der Stadt-
verwaltung durchaus als ein Planungsjahr
und somit auch als ein Vorbereitungsjahr
und Übergangsjahr bezeichnet werden
und der Gemeinderat war somit mit einer
Vielzahl von Planverfahren und Grundla-
genentscheidungen für künftige Maßnah-
men sachlich und zeitlich sehr gefordert.

Ansicht Südwest 

So ist ein herausragend positives Ergeb-
nis dieser Arbeit die Planung des Famili-
enzentrums an der Berg- und Hohenzol-
lernstraße. Hier konnte in einem produkti-
ven und einvernehmlichen Zusammenwir-
ken zwischen der Stadt und den Katholi-
schen Kirchengemeinden Nieder- und
Oberstotzingen ein zukunftweisendes
Kinder- und Familienbetreuungszentrum
auf den Weg gebracht werden. 
Durch die Zusammenfassung der bisheri-
gen Kindergärten St. Josef in Niederstot-
zingen und St. Martin in Oberstotzingen
am Standort bei der Schule wird durch ei-
nen Neubau und einer Nutzungsänderung
an bestehenden Gebäuden ein modernes

Besonders erfreulich ist, dass die Stadt
Niederstotzingen hierzu vom Ausgleich-
stock des Regierungspräsidiums Stuttgart
einen außergewöhnlich hohen Zuschuss-
betrag von 695.000 € erhalten konnte und
der Bund die Krippenförderung mit
120.000 € beisteuert. Auch beteiligt sich
die Katholische Kirchengemeinde an die-
ser neuen Zielsetzung mit einem namhaf-
ten Kostenbeitrag in Höhe von 200.000 €.
Diese positive Einnahmenseite gibt der
Stadt Niederstotzingen die Möglichkeit für
den Erwerb des Geländes, einschließlich
des Neu- und Umbaus, voraussichtlich
rund 2 Mio. € zu investieren.
Der Kaufvertrag zwischen der Katholi-
schen Kirchengemeinde und der Stadt
Niederstotzingen wurde im Oktober 2011
geschlossen. Die Baugenehmigung für

diese Maßnahme liegt der Stadt zwi-
schenzeitlich vor und das beauftragte Pla-
nungsbüro Gall ist derzeit mit der Vorbe-
reitung der öffentlichen Ausschreibung für
das Frühjahr 2012 beschäftigt.
Ziel wird sein, im Dezember 2012 diese
neue Einrichtung, die das Angebot der Vil-
la Kaleidos in Oberstotzingen ergänzen
wird, in Betrieb zu nehmen. Damit wird ein
weiterer zentraler Baustein zur familien-
freundlichen Stadt umgesetzt.
Das Thema „Archäopark Vogelherd“ hat
den Gemeinderat und die Stadtverwal-
tung in unzähligen Stunden beschäftigt
und insbesondere galt es hier die ver-
schiedenen Vorgaben und die unzählig
unterschiedlichen Auflagen insgesamt

Zentrum mit Angeboten von der Kinder-
krippe über das Kindergartenalter bis zur
Betreuung im Grundschulalter als Hort an
der Schule mit Mensa künftig angeboten
werden. Darüber hinaus bleibt ein Multi-
funktionsraum erhalten, der darüber hin-
ausgehende Angebote am Abend und an
den Wochenenden weiterhin ermöglichen
soll. Auch im Hinblick auf neue Entwick-
lungen im Schulbereich kann diese Ent-
scheidung durchaus noch weitere Nut-
zungseffekte entfalten. 
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zielführend zu einem erfolgsversprechen-
den Konzept zusammenzuführen. 

Obwohl viele Fragen lange Zeit offen blie-
ben, konnten gerade noch rechtzeitig zur
Sitzung des Gemeinderats im Dezember
die notwendigen Vereinbarungen gesi-
chert vorgelegt werden.

So ist es nunmehr sicher, dass Original-
funde aus dem Vogelherd, aber auch aus
dem Achtal, im Archäopark präsentiert
werden, darüber hinaus aus der Wirt-
schaft eine hohe sechsstellige Sponso-
rensumme zusammengetragen werden
konnte, die eine Absicherung des Jahres-

budget für den Archäopark im nächsten
Jahrzehnt sicherstellen wird. 
Daneben konnten hohe öffentliche Zu-
schüsse von Seiten des Landes und der
EU für das Projekt Archäopark rechtsver-
bindlich gesichert werden.
Zur Klärung weiterer rechtlicher Fragen in
Bezug auf die Erschließung, der Einfü-
gung des Objekts in Landschaft, in die
Ausräumung natur- und artenschutzrecht-
licher Positionen war ein differenziertes
und aufwendiges Bebauungsplanverfah-
ren erforderlich.
Die Eröffnung des Archäoparks ist für Mai
2013 vorgesehen. 

Ansicht West

Ein weiteres, sich bereits seit Jahren in
der Bearbeitung befindliches, Planungs-
verfahren war die Aufstellung des
Flächennutzungsplanes, der gemeinsam
mit der Nachbargemeinde Sontheim an
der Brenz im Verwaltungsverband Sont-
heim/Niederstotzingen in das Genehmi-
gungsverfahren gebracht wurde.
In diesem Flächennutzungsplan wird die
Bauleitplanung und die bauliche Entwick-
lung der Stadt für die nächsten 15 Jahre in
einen sogenannten Rahmenplan gefasst.
Aus diesem Flächennutzungsplan heraus
entwickeln sich dann die einzelnen Be-
bauungspläne oder einzelne Teilmaßnah-
men, wie Umgehungsstraße, Windkraft,
oder landschaftspflegerische Maßnah-
men.

In diesem Kontext und im Hinblick auf die
zu erwartende Neuausrichtung der über-
geordneten landesplanerischen Festle-
gungen der neuen Landesregierung hat
sich der Gemeinderat auch mit der Aus-
weisung eines neuen Baugebietes be-
schäftigt. Hierbei wurde unter Abwägung
verschiedenster in Frage kommender
Räume das Baugebiet Lerchenbühl II ins
Auge gefasst und hierzu die erforderlichen
Grunderwerbe im Sommer 2011 getätigt.
Auch wurde im Nachtragshaushaltsplan
2011 eine entsprechende Mittelbereitstel-
lung für das erforderliche Bebauungsplan-

In den Reitschuläckern wurde mit Abstim-
mung der Unteren Naturschutzbehörde
ein sogenanntes Laichgewässer angelegt,
das als Ausgleichsmaßnahme für das
Baugebiet „Am Büschelesfeld“ notwendig
wurde. 

Zum 22. Mal wurde von Seiten der Stadt
das Sommerferienprogramm gemein-
sam mit einer ganzen Reihe von beteilig-
ten Vereinen erfolgreich durchgeführt. Es
gilt ein besonderer Dank für diese Mitwir-
kungsbereitschaft. 

Zum Jahresende wurde die neue Home-
page (www.niederstotzingen.de) der Stadt
ins Netz gestellt und hierbei erreicht, dass
auf Anhieb 17 Vereine die Möglichkeit der
Informationseinstellung über die Homepa-
ge der Stadt nutzen wollen. Es ist zu wün-
schen, dass dieses Informationsmedium

auch von den entsprechenden „Usern“
entsprechend genutzt wird. Schauen Sie
einfach rein und machen Sie sich mit der
Breite der verfügbaren Informationen ver-
traut.

Das Verfahren zur Einführung der soge-
nannten gesplitteten Abwassergebühr
erwies sich in 2011 aufgrund spezieller,
nur für die Stadt Niederstotzingen rele-
vanten, Rechtsfragen als langwieriger als
ursprünglich vorgesehen. Somit wurde
erst am Jahresende die erforderliche Aus-
wahl des Verfahrens vom Gemeinderat
vorgenommen und für den Januar 2012
der Be-ginn des Verfahrens mit einer ent-
sprechenden Bürgerversammlung und
Bürger-information in die Wege geleitet.
Die im Jahresbericht 2010 angedachte
Befliegung wurde im Frühjahr 2011 durch-
geführt und im Herbst EDV-technisch für
das Verfahren vorbereitet, sodass die
praktischen Voraussetzungen zur Umset-
zung nunmehr vorliegen. 

1.4 Sonstiger Bereich

2011 war für unser Land sicherlich ein
Jahr, in dem wieder sehr facettenreich
über den Stellenwert und die Defizite im
Ehrenamt, und der Bedeutung des Eh-
renamts insgesamt, diskutiert wurde. 
Insbesondere, da im Zusammenhang mit
der Abschaffung des Wehrdienstes auch
der Zivildienst 2011 ein Ende fand und die
Frage nach der Implementierung des
Bundesfreiwilligendienstes und seines ge-
samten Erfolges noch nicht beurteilbar ist.

Umso bedeutsamer ist es festzustellen,
dass es in unserer Stadt ohne die Vielzahl
der ehrenamtlichen Helfer und deren Ein-
satz in den unterschiedlichsten Berei-
chen, mit den unterschiedlichsten Akzen-
ten, ein derart vielfältiges und reichhalti-
ges Gemeinschaftsleben nicht darstellbar
und denkbar wäre. 
Aber auch der gute Besuch und das at-
traktive Programm bei nahezu allen Ver-
anstaltungen im Jahreslauf zeigt, dass der
innere Zusammenhalt in unserer örtlichen
Gemeinschaft intakt ist.
Dies sollte bei manch differenzierter Be-
trachtungsweise und notwendigen Dis-
kussion möglicher Defizite nicht außer
Acht gelassen werden. 

Erwähnenswert in 2011 ist gerade unter
diesem Gesichtspunkt mit Sicherheit
auch die Anerkennung vielfältiger ehren-
amtlicher Arbeit durch die Verleihung des
Bundesverdienstkreuzes am Bande an
Frau Monika Maelzer.

verfahren sowie die weiteren Er-
schließungsmaßnahmen mit einer halben
Million Euro vorgesehen.
Im Ortsteil Stetten wurden Pflegemaß-
nahmen im Bereich des Weihergeländes
mit einer entsprechenden Entschlam-
mung durchgeführt und ebenfalls am Vo-
gelherd Pflegemaßnahmen in Zusammen-
arbeit mit der Unteren Naturschutzbehör-
de im Landratsamt Heidenheim durchge-
führt. Auch am Haldenberg in Oberstot-
zingen wurden entsprechende Maßnah-
men durchgeführt, wobei insgesamt fast
40.000 € für alle drei Projekte aufge-
wendet wurden.
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2011 war im Rückblick gesehen ein un-
glaublich intensives Kultur- und insbeson-
dere Konzertjahr in unserer Stadt. 
Es fällt dabei schwer den Überblick zu be-
halten, jedoch haben so namhafte Inter-
preten und Ensembles wie der Flötist
Hans-Jürgen Hufeisen, das Harmonic
Brass Orchester, das Landesblasorche-
ster, der Wartburg Chor aus den USA den
Weg nach Niederstotzingen genauso ge-
funden wie der Vertreter der Volksmusik,
Andreas Fulterer, oder der Junge Chor
Ostwürttemberg.
Aber auch die örtlichen Veranstalter, wie
der Frohsinn Stetten im Gewölbekeller,
oder der Liederkranz mit seinem Frühjahrs-
konzert, oder die Stadtkapelle mit dem
Herbstkonzert, haben ihren Beitrag zum
Konzertkalender genauso erfolgreich bei-
gesteuert wie die verschiedenen Advents-
konzerte.

Bemerkenswert war in 2011 auch der ge-
meinschaftliche Gedankenansatz mit den
schönen Benefizveranstaltungen, sei es
zur Sanierung des Daches der Kirche in
Oberstotzingen, sei es zu Gunsten albani-
scher Kinder oder auch der große Erfolg
des Benefiz-Fußballspiels in Oberstotzin-
gen zu Gunsten der Hospizgruppe.

In diese Gedankenreihe fällt auch die
Spende der Rosenmarktveranstalter zu
Gunsten eines weiteren Defibrillatoren-
Standortes in Niederstotzingen, sodass
hier ein freier Zugriff in allen drei Stadttei-
len Anfang 2012 möglich sein wird.

Alle 5 Märkte im Jahreskalender waren in
2011 wiederum gut besucht und insbe-
sondere das schöne Abschlussfeuerwerk
beim Ritterturnier in Stetten wird allen Be-
suchern noch lange in bleibender Erinne-
rung bleiben.

Dass 2011 ein Wahljahr war, zeigt sich in
zahlreichen Politikerbesuchen, so von der
Europaabgeordneten Dr. Inge Gräßle zum
Thema Euro, vom Landtagsabgeordneten
Andreas Stoch zum Thema Bildungspoli-
tik und Herr Staatssekretär Ingo Rust be-
suchte im August den Vogelherd, um auch
die Unterstützung der neuen Landesregie-
rung zum Thema „Archäopark“ zuzusa-
gen.

Die Vereine in unserer Stadt begingen
auch in 2011 einige kleinere, aber auch
größere Jubiläen.

So konnte der Musikverein sein 50-jähri-
ges Bestehen im Rahmen eines interes-
sant gestalteten Festwochenendes, ins-
besondere des Festabends, festlich bege-
hen, aber auch der größte Verein der
Stadt, der TSV Niederstotzingen, seinen
90. Geburtstag in einer modernen Sport-
gala feiern, während die Kriegerkamerad-
schaft Oberstotzingen schon 130 Jahre
alt geworden ist.

Im Bereich des Sports gab es auch 2011
wiederum schöne und öffentlichkeitswirk-
same Erfolge, wobei die Kegler des TSV
Niederstotzingen mit der 2. Bundesliga
die höchste regelmäßige Spielklasse der
Niederstotzinger Mannschaften bespielen
und auch mit dem 7. Platz von Wolfgang
Wehling eine schöne Platzierung bei den
deutschen Meisterschaften vorweisen
können. 
Aber auch die dritte Baden-Württembergi-
sche Meisterschaft in Folge bei den
Schülern B im Radball durch Marco Klar
und Sebastian Scheu sind genauso zu
nennen wie der Aufstieg bei den aktiven
Radballern von Kevin und Dennis Bee von
der Landesliga in die Verbandsliga. 
Einen ebenfalls nicht alltäglichen Erfolg
errang mit der Luftpistole Herbert Bocht-
ler, der 2011 Kreisschützenkönig wurde.

Aber auch im kirchlichen Leben unserer
Stadt war das Jahr 2011 ein bemerkens-

wertes Jahr. So durfte die evangelische
Kirchengemeinde im Dezember 50 Jahre
Grundsteinlegung der Andreaskirche fei-
ern und die katholische Kirchengemeinde
konnte die mit herausragendem ehren-
amtlichem Engagement neugestaltete
und wieder belebte Marienkapelle der St.-
Petrus-und-Paulus-Kirche festlich einwei-
hen. 
Mit der Einweihung der behinderten- und
familiengerechten Rampe zum Kirchen-
aufgang vom katholischen Pfarrhaus in
der Schönstetter Straße aus, wurde ein
wesentlicher Baustein bei der Umgestal-
tung dieses Bereiches für die Zukunft hin-
zugefügt. Mit den aufgenommenen Pla-
nungen zur Realisierung eines neuen Ge-
meindehauses für die katholische Kir-
chengemeinde Niederstotzingen wird in
diesem Bereich ein zweiter Baustein zu ei-
nem kirchlichen Zentrum hinzugefügt wer-
den.
Dass gerade auch die Kirchengemeinden
in unserer Stadt über hervorragende, lang
gediente, und bewährte Ehrenamtskräfte
verfügen, zeigte sich in der evangelischen
Kirchengemeinde bei der Verabschiedung
der Messnerin Frau Pfaudler und bei der
katholischen Kirchengemeinde beim 40-
jährigen Messnerinnenjubiläum von Frau
Sofie Metzler in Lontal.

Mit dem Spatenstich und dem Richtfest
des privaten Bauvorhabens „Wohnen im
Städtle“ mit geplanten 12 Eigentums-
wohnungen ist auch die Stadt dem Ziel ei-
ner Wiederbelebung der Stadtmitte deut-
licher nähergekommen.

Mit dem Neubau einer Biogasanlage an
der Unteren Steig in Oberstotzingen ist
die Energiewende und der Teilbereich der
erneuerbaren Energien in unserer Stadt
angekommen. Neben der Errichtung einer
Vielzahl von Photovoltaik- und Solaranla-
gen, der schon seit 7 Jahren von der Stadt
betrieben Kraftwärmekopplung im Be-
reich unseres Schulzentrums wurde mit
dem Aspekt Windkraft in der Flächennut-
zungsplanung ein weiterer Planungs-
schritt  aufgenommen.

Mit der Neuverpflichtung am 18. Januar
rückte Herr StR Uli Lindenmayer für den
im Dezember 2010 aus dem Gemeinderat
ausgeschiedenen langjährigen Stadtrat
und stv. Bürgermeister, Alfred Hartmann,
in den Gemeinderat nach.

Leider gehört auch der Tod unvermeidlich
zum Jahresablauf hinzu, sodass an dieser
Stelle auch das Ableben unserer, über vie-
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le Jahre hinweg, ältesten Mitbürgerin,
Frau Clara Spägele, festgehalten werden
muss, die im respektvollen Alter von 104
Jahren im August verstorben ist.

Eine Chronik des Jahres wäre sicher un-
vollständig, wäre sie nicht mit einem Blick
auf das Wetter verbunden. 
Dass manchmal ein langer Atem notwen-
dig ist, dann aber doch noch, verdienter
Maßen, reichen Lohn bringen kann, zei-
gen die im Januar und Februar 2011 zu
verzeichnenden Nutzungstage unserer
Loipen. Leider ist der gegenseitige Re-
spekt unterschiedlicher Nutzungen, gera-
de im Waldbereich, in diesen wenigen Ta-
gen noch verbesserungsfähig. 

Alles, was sich darüber hinaus in Zahlen
auszudrücken lässt, entnehmen Sie bitte
dem nachfolgenden statistischen Teil des
Jahresberichts 2011.

2. Statistik

Nachfolgend eine Zusammenstellung all
dessen, was sich in Zahlen ausdrücken
lässt:

a) Gemeinderat

Über die Tätigkeiten des Gemeinderats
geben die Berichte über die Gemeinde-
ratssitzungen in unserem Mitteilungsblatt
Auskunft, auf die verwiesen wird.

Der Gemeinderat trat 2011 zusammen

zu 11 (Vorjahr 14)  Sitzungen
mit 87 (Vorjahr 107)  öffentlichen

Tagesordnungspunkten
und 36 (Vorjahr 35) nichtöffentlichen

Tagesordnungspunkten

zu 1 Klausurtagung

der Technische Ausschuss wurde 
zu 3 (Vorjahr 4) Sitzungen 

der Verwaltungsausschuss
zu 3 (Vorjahr 4) Sitzungen 

der Arbeitskreis Städtepartnerschaft
zu 8 Sitzungen 

1 Hauptversammlung einberufen.

b) Gemeindeverwaltung 
– Gemeindestatistik

2.1 Standesamt
2011 2010______________________________________

Geburten 38 20______________________________________

Sterbefälle 42 56______________________________________

Eheschließungen 9 22______________________________________

Kirchenaustritte 18 11
- davon evangelisch 9 7
- davon katholisch 9 4 ______________________________________

Scheidungen 9 6______________________________________

Geburten:

Beim Standesamt Niederstotzingen wur-
den für das Jahr 2011 insgesamt 38 Ge-
burten registriert. 

Lebensalter der Verstorbenen:______________________________________
unter 1 Jahr -______________________________________
von 1 Jahr bis 19 Jahre - ______________________________________
von 20 Jahre bis 29 Jahre - ______________________________________
von 30 Jahre bis 39 Jahre 1 ______________________________________
von 40 Jahre bis 49 Jahre - ______________________________________
von 50 Jahre bis 59 Jahre 3______________________________________
von 60 Jahre bis 69 Jahre 4  ______________________________________
von 70 Jahre bis 79 Jahre 6 ______________________________________
von 80 Jahre bis 89 Jahre 20______________________________________
ab 90 Jahre 8 ______________________________________

Eheschließungen:

Es wurden insgesamt 20 Ehen geschlos-
sen, 9 davon beim Standesamt Nieder-
stotzingen und auswärts 11.

Von den 9 Trauungen, die in Niederstot-
zingen geschlossen wurden, war 1 Ehe-
schließung, bei der eine Beteiligte eine
ausländische Staatsangehörigkeit besaß.

Der älteste Bräutigam war 64 Jahre alt,
die älteste Braut war 50 Jahre alt.

Der jüngste Bräutigam war 23 Jahre und
die jüngste Braut war 25 Jahre alt.

Das Durchschnittsalter beim Bräutigam
betrug 2011 35,44 Jahre, im Vorjahr lag es
bei 38,14 Jahren.
Das Durchschnittsalter bei der Braut be-
trug 2011 29,89 Jahre, im Vorjahr lag es
bei 35,93 Jahre.

Diese gliedern sich in 22 Geburten in Nie-
derstotzingen, 9 Geburten in Oberstotzin-
gen sowie 7 Geburten in Stetten.

In Niederstotzingen kamen 8 Jungen und
14 Mädchen, in Oberstotzingen 6 Jungen
und 3 Mädchen und in Stetten 5 Jungen
und 2 Mädchen auf die Welt.

Alle Kinder wurden auswärts geboren.

Sterbefälle:

Bei den Sterbefällen wurden insgesamt 42
registriert. Auf Niederstotzingen entfielen
30, auf Oberstotzingen 5 und auf Stetten
3 Sterbefälle. Auf einen auswärtigen
Hauptwohnsitz entfielen 4 Sterbefälle. 

Beim Standesamt Niederstotzingen wur-
den 29 Sterbefälle beurkundet, wovon 20
Verstorbene in Niederstotzingen, 4 Ver-
storbene in Oberstotzingen und 1 Verstor-
bener in Stetten wohnhaft waren.
4 Verstorbene hatten ihren Hauptwohnsitz
auswärts.

Auswärts verstorben sind 10 Niederstot-
zinger, 1 Oberstotzinger und 2 Stettener
Bürger.

Auf Niederstotzingen entfallen 22 weibli-
che und 8 männliche Verstorbene,
auf Oberstotzingen entfallen 5 männliche
Verstorbene, 
auf Stetten entfallen 3 männliche Verstor-
bene 
und auf auswärtige Hauptwohnsitze 4
weibliche Verstorbene.

2.2 Einwohnerzahlen

  
Niederstotzingen

 
Oberstotzingen 

 
Stetten 

 
zusammen 

 
 2011 2010 2011 2010 2011 2010 2011 2010 
     
Stand 31.12. 3 157  3 245 968 965 378 378 4 503 4 588
    
Zugänge durch  
Geburten/Zuzüge 

280 267 56 54 26 5 362 326

Abgänge durch 
Sterbefälle/Wegzüge 

368 298 53 76 26 17 447 391

  
Ausländer sind enthalten 153  161 65 65 13 12 231 238
davon 
türkisch 63 67 36  35 - -  99  102

italienisch 18  18 5 5 6 5 29 28
früheres Staatsgebiet 
Jugoslawien (gesamt) 23  23 6 6 - - 29 29

österreichisch 7 11 6 7 5 5 18 23
polnisch 4 12 - - - - 4 12
Sonstige 38  30 12 12 2 2 52 44
  
Aufteilung nach der 
Religion 

   

Evangelische 1 316  1 338 220 220 80 81 1 616 1 639
Katholische 1 194 1 259 545 548 228 227 1 967 2 034
Sonstige 647 648 203 197 70 70 920 915

2.3 Reisepässe und Ausweise

Ausgestellt wurden Personalausweise 522 (678)
Vorläufige Personalausweise 10 (12)
Europa-Pässe 189 (215)
davon 11 Express-Pässe
Vorläufige Pässe 4 (1)
Kinderreisepässe 30 (28)
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2.4. Lohnsteuerkarten

Durch die Umstellung auf die elektroni-
sche Steuerkarte erfolgte 2011 zum er-
sten Mal keine Auslieferung von Lohn-
steuerkarten an Arbeitnehmer.

2.5. Wehrerfassung

Zur Wehrerfassung wurden dem Kreis-
wehrersatzamt jeweils 8 Wehrpflichtige
des Jahrgangs 1993 und 1994 gemeldet.

2.6 Ortspolizeibehörde

Der Aufgabenkreis der Ortspolizeibehörde
ist durch Gesetze festgelegt. Es handelt
sich um staatliche Verwaltungsaufgaben,
die durch die Stadtverwaltung wahrzu-
nehmen sind. Es fallen hierunter Zustän-
digkeiten, u.a. aus dem Polizeirecht (öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung), aus
dem Gewerbe-, Verkehrs-, Gesundheits-,
Veterinär- und Bauordnungsrecht.

Hierbei waren Erlaubnisse auf Waffen-
scheine, Jagdscheine, Gaststättenerlaub-
nisse u.a. aufzunehmen, zu bearbeiten
und an das Landratsamt weiterzuleiten,
das über die Anträge endgültig zu ent-
scheiden hat.

Ferner waren Anträge auf Führungszeug-
nisse zu bearbeiten und Gewerbean-,
-um-, und -abmeldungen entgegenzuneh-
men und bearbeiten.

Es wurden 8 (Vorjahr 9) Fischereischeine
neu ausgestellt bzw. 7 (Vorjahr 4) verlän-
gert.

56 (Vorjahr 52) Gestattungen zum Betrieb
einer Schank- und Speisewirtschaft wur-
den ausgestellt sowie 1 (1) Anträge auf
Verkürzung der Sperrzeit wurden bewilligt.

2.7 Örtliches Versicherungs- und
Sozialamt (Zahlen in ( ) = 2010)

Arbeiter- und Angestelltenversicherung
Rentenanträge waren aufzunehmen und
damit verbunden, umfangreiche Vorarbei-
ten durchzuführen für 49 (43) Personen.
Anträge auf Kontenklärung in der Ren-
tenversicherung waren 37 (49) aufzuneh-
men.
Für die Unfallversicherung waren be-
triebs- und landwirtschaftliche Unfälle
aufzunehmen und Unfalluntersuchungen
durchzuführen.
Außerdem waren 16 (9) Erstanträge auf
Feststellung einer Schwerbehinderung
sowie Änderungsanträge aufzunehmen.
Des Weiteren wurde für 2 (9) Personen der
Antrag auf Verlängerung des Ausweises
für Schwerkriegsbeschädigte, Schwerbe-
schädigte u. Schwerbehinderte, welche
nach dem 01.11.1981 vom Versorgungs-
amt ausgestellt wurden, an das Versor-
gungsamt beim Landratsamt Heidenheim
weitergeleitet.
Für das Kreissozialamt waren nur 1 (1)
Antrag auf Sozialhilfeleistungen, sowie 4
(9) umfangreiche Anträge über eine be-
darfsorientierte Grundsicherung im Alter
und bei Erwerbsminderung aufzunehmen,
da diese Anträge von den Antragstellern

überwiegend direkt beim Landratsamt
Heidenheim gestellt werden.
Des Weiteren wurden 34 (31) Anträge auf
Befreiung von der Rundfunkgebühren-
pflicht gestellt. Eine Gebührenvergün-
stigung beim Telefon wurde bei uns nur
noch in 1 (1) Fall beantragt, da der über-
wiegende Teil der Antragsteller diesen An-
trag direkt bei der Telekom stellen muss.
Außerdem wurden 36 (51) Wohngeldan-
träge, hiervon 33 (47) Mietzuschuss und 3
(4) Lastenzuschuss gestellt.
Seit dem Jahr 2011 können für Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachsene, welche
Leistungen nach dem SGB II beziehen,

sogenannte Leistungen für Bildung und
Teilhabe am sozialen und kulturellen Le-
ben in der Gemeinschaft beantragt wer-
den. Dieser Antrag wurde für 7 (0) Perso-
nen gestellt.
Eine Wohnberechtigungsbescheini-
gung wurde für 4 (3) Personen bzw. Fami-
lien ausgestellt.

Elterngeld und Landeserziehungsgeld

Es wurden 15 (8) Anträge auf Elterngeld,
sowie 3 (5) Anträge auf Landeserziehungs-
geld entgegengenommen und an die L-
Bank weitergeleitet.

2.8 Wahlen, Abstimmungen und Statistiken

Im Jahr 2011 fand am 27.03.2011 die Wahl zum Landtag Baden-Württemberg und am
27.11.2011 die Volksabstimmung zum Kündigungsgesetz Stuttgart 21 statt.

Ergebnis der Landtagswahl Baden-Württemberg, 27.03.2011
Stadt Niederstotzingen
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Ergebnis der Volksabstimmung S21, 27.11.2011
Stadt Niederstotzingen

Es wurden wieder vielfältige statistische Erhebungen durchgeführt und Meldungen an
das Statistische Landesamt bezüglich der Bevölkerungsentwicklung, Gewerbe, Um-
weltschutz, Landwirtschaft, kommunale Finanzen etc. weitergeleitet.

2.9  Wohnungsbau
Zahlen in (  ) = 2010

2011 2010 2009 2008 2007_______________________________________________________________________________

Baugesuche 27 46 41 33 42_______________________________________________________________________________

angegebene
Baukosten (in Mio. Euro) 2,50 6,02 2,48 4,85 6,21_______________________________________________________________________________

Niederstotzingen
Im Lerchenbühl 51 1 Wohnung
Neuffenstraße 48 1 Wohnung
Neuffenstraße 50 1 Wohnung
3 Gebäude mit 3 Wohnungen
(3 Gebäude mit 3 Wohnungen)

Fertiggestellt wurden 2011 folgende neue Wohngebäude

2.10 Wohnbauförderung 2011
Zahlen in ( ) = 2010

Es wurden keine (0) Anträge auf Darlehen
mit öffentlichen Vergünstigungen der L-
Bank (Landeskreditbank) Baden-Würt-
temberg vorgelegt.

Von der Landeskreditbank Baden-Würt-
temberg wurde für die Wohnungsbauför-
derung deshalb keine Darlehenssumme (0
EUR) bewilligt.

Bis zum 31.12.2010 wurden insgesamt
3.205.194,96 Euro im Rahmen der Wohn-
bauförderung von der L-Bank gestellt.
Von der L-Bank wurde uns zum 31.12.
2010 ein Kapital-Reststand für die Wohn-
bauförderung in Höhe von 2.306.496,83
Euro mitgeteilt.

2.11 Stadtkämmerei

Der Haushaltsplan 2011 wurde vom Ge-
meinderat am 18.01.2011 beschlossen.

Größere Veränderungen sowohl im Ver-
waltungs- als auch im Vermögenshaushalt
erforderten den Erlass einer Nachtrags-
satzung.

Im Verwaltungshaushalt gab es Mehrein-
nahmen bei den eigenen Steuern und
auch bei den Finanzzuweisungen des
Landes.

Dadurch konnten im Vermögenshaushalt
weitere neue Investitionsausgaben finan-
ziert werden.

Der Schuldenstand wird nicht die ur-
sprünglich angenommene Höhe errei-
chen.

Oberstotzingen
Laubeweg 3 2 Wohnungen
Stettener Straße 46 1 Wohnung
2 Gebäude mit 3 Wohnungen
(2010 wurde in Oberstotzingen kein Ge-
bäude fertiggestellt)

Stetten
2011 wurde in Stetten kein Gebäude fer-
tiggestellt

(2010 wurde in Stetten kein Gebäude fer-
tiggestellt)

Neben den aufgeführten Neubauten be-
finden sich mehrere Wohnhäuser im Bau.
Vermehrt wurden auch 2011 Genehmi-
gungen für den Ausbau von Dachge-
schossen und Wohnhausumbauten bean-
tragt. Mehrere landwirtschaftliche Gebäu-
de wurden erstellt bzw. wurden auch an
landwirtschaftlichen und gewerblich ge-
nutzten Gebäuden Um- und Anbauten
ausgeführt. 

Auch 2011 wurden wieder vermehrt Gara-
gen sowie Gartenhäuser erstellt.

Größte städtische Projekte 2011 für die ei-
ne Baugenehmigung beantrag wurden,
waren die Errichtung des Familienzen-
trums an der Bergstraße und der Archäo-
park Vogelherd. 
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Haushalt im Überblick:

Planzahlen Rechnungsergebnis
2011 2010

______________________________________________________________________________

Haushaltsvolumen: 12.041.500 € 9.689.100 €
______________________________________________________________________________

davon im
Verwaltungshaushalt: 9.499.000 € 8.887.500 €
Vermögenshaushalt: 2.542.500 € 801.600 €
Zuführungsrate: 915.700 € 539.800 €
Kredite: 728.500 € 500.000 €
Schuldenstand: 2.296.800 € 1.374.329 €
Pro-Kopf-Verschuldung: 487,55 € 291,61 €
Steuereinnahmen: 5.314.000 € 4.868.000 €
Kreisumlage: 1.366.000 € 1.520.000 €

2.12 Freizeitbad Lonido

Das Freizeitbad Lonido war in der Zeit
vom 01.01.2011 bis 10.06.2011 geöffnet.
In dieser Zeit durften wir insgesamt
10.757 Badegäste, davon nur 4.915 mit
Regelentgelt, begrüßen.

Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan „Lerchenbühl II“
mit Satzung über örtliche Bau-
vorschriften in Niederstotzingen

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
und der Behörden sowie der sonstigen
Träger öffentlicher Belange gemäß § 3
Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB
(Baugesetzbuch)

I. Anlass und Ziel der Planung

Ziel der Planung ist es, durch die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes „Lerchenbühl
II“ der Gemarkung Niederstotzingen die
planungs- und erschließungsrechtlichen
Voraussetzungen zur Erweiterung der
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Öffenliches Baden Sauna
_______________________________________
Kinder 489
Jugendliche 920 Jugendliche 5
Erwachsene 2433 Erwachsene 1068
_____________________________________
gesamt 3842 gesamt 1073

Schulen

Schule Besucherzahlen
N. stotzingen 2171
Ballendorf 68
Sontheim 733
Heusteige 349
Burgberg 197
Hermaringen 75
Schulen auswärtig 1422
Schulen gesamt 3593

Vereine

Vereine Besucherzahlen
DLRG Nst. und Leipheim 1576
VHS 541
Landfrauen 132
gesamt 2249

GESAMT

Öffentliches Baden 4915
mit Sauna
Schulen 3593
Vereine 2249

Gesamt 10757
16.01.2012

Vorentwurf

Projekt:

Bezeichnung:

Bauherr:

Maßstab:       1:

Bearbeiter:

Projektnummer:

Plannummer:

Datum:

JH

G+H Ingenieurteam GmbH Neuffenstraße 56  89168 Niederstotzingen  Tel 07325/92 21 34 Fax 07325/92 21 35

001

500

Stadt Niederstotzingen
Im Städtle 26, 89168 Niederstotzingen

Bebauungsplan

"Lerchenbühl II"

in Niederstotzingen

Bebauungsplan „Lerchenbühl II“
in Niederstotzingen
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Wohnbebauung (Allgemeines Wohnge-
biet) zu schaffen und somit ein Angebot
an Bauplätzen in Niederstotzingen zu
schaffen. 
Das Plangebiet liegt westlich des beste-
henden Baugebiets „Im Lerchenbühl“ und
umfasst die Grundstücke Flst. Nrn. 773,
774, 775 und 776 der Gemarkung Nieder-
stotzingen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes umfasst eine Fläche von 17.133 m².
Die Planung entspricht den Zielen des
Entwurfs des Flächennutzungsplanes
Sontheim-Niederstotzingen.
Der Geltungsbereich ist anhand des Über-
sichtslageplanes ersichtlich.

II. Frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit

Der Gemeinderat der Stadt Niederstotzin-
gen hat in seiner Sitzung am 20. Septem-
ber 2011 den Beschluss zur Beteiligung
der Öffentlichkeit, der Nachbarkommu-
nen, der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1
BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB gefasst.
Eine Umweltprüfung wird durchgeführt.
Der Umweltbericht ist Bestandteil des
Bauleitplanverfahrens.

III. Frühzeitige öffentliche Auslegung

Der Planentwurf mit Textteil und Umwelt-
bericht, die Begründung sowie der Ent-
wurf der Satzung über die bauordnungs-
rechtlichen Festsetzungen liegen in der
Zeit vom

3. Februar 2012 bis
einschließlich 2. März 2012

gemäß § 3 Abs. 1 BauGB bei der Stadt-
verwaltung Niederstotzingen, Rathaus, Im
Städtle 26, Zimmer E 6 während der übli-
chen Dienststunden zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus.

Während der o.g. Zeit besteht Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung, d.h. je-
dermann kann den Planentwurf mit Text-
teil und Umweltbericht, die Begründung
sowie den Entwurf der Satzung über die
bauordnungsrechtlichen Festsetzungen
einsehen, über ihren Inhalt Auskunft erlan-
gen und schriftliche Stellungnahmen vor-
bringen oder zur Niederschrift bringen,
über die in einer späteren Sitzung des Ge-
meinderats der Stadt Niederstotzingen
beraten und beschlossen wird. Bei gleich-
lautenden Eingaben (Unterschriftenlisten,
vervielfältigte gleichlautende Texte, etc.)
wird um die Benennung desjenigen gebe-
ten, der die gemeinschaftlichen Interes-
sen vertritt.

Sollten keine Stellungnahmen im o.g.
Zeitraum abgegeben worden sein, wird
davon ausgegangen, dass Sie keine Anre-
gungen zu dem o.g. Verfahren vorzubrin-
gen haben.

Es wird darauf hingewiesen, dass Stellung-
nahmen, die nicht rechtzeitig innerhalb
der Auslegungsfrist abgegeben werden,
bei der Beschlussfassung über die Bau-
leitplanung gemäß § 4a Abs. 6 BauGB un-

berücksichtigt bleiben können, sofern die
Stadt Niederstotzingen deren Inhalt nicht
kannte und nicht hätte kennen müssen
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit
der Aufstellung der Bauleitplanung nicht
von Bedeutung ist. Ferner wird darauf hin-
gewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der
Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hät-
ten geltend gemacht werden können.

Niederstotzingen, den  26. Januar 2012
Gerhard Kieninger, Bürgermeister

Volkshochschule
Niederstotzingen

19. Schutz vor Betrügern 
an der Haustüre

Ob Enkeltrick, Lederwarenverkauf oder
„ehemalige“ Arbeitskollegen. Vor Betrü-
gern an der Haustüre ist niemand sicher.
Harald Wenzel von der Beratungsstelle
der Polizeidirektion Heidenheim gibt in
seinem Vortrag wertvolle Tipps, um nicht
auf derartige Machenschaften hereinzufal-
len und beantwortet gerne Ihre Fragen.
Des Weiteren erhalten Sie Informationen
zum Einbruchsschutz. 

Leitung: Harald Wenzel, Beratungsstelle
der Polizeidirektion Heidenheim

Termin: Donnerstag, 02.02.2012
Zeit: 14.00 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus, 

Teckstraße, Niederstotzingen
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung erforderlich (Ausnahme Se-
niorenkreis).
Anmeldeschluss: 26.01.2012

Der Vortrag findet in Zusammenarbeit mit
dem ökumenischen Frauenkreis, den
Landfrauen Niederstotzingen und Sont-
heim im Rahmen des Seniorennachmitta-
ges statt. 

Amtsgericht Heidenheim
- Vollstreckungsgericht -

K 39/11
Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll der
im Grundbuch von Stetten, Heft 3202 BV
Nr. 1 eingetragene Grundbesitz

Flurstück 303/5
Am Büschelberg 6
Gebäude- und Freifläche               685 qm
am

Mittwoch, den 15.02.2012,
vormittags 10.30 Uhr

im Saal 3 (EG, Zimmer 09) des Amtsge-
richts Heidenheim Wilhelmstaße 10

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am 08.08.
2011 in das Grundbuch eingetragen worden.

Gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG ist der Ver-
kehrswert des Grundbesitzes auf
237.000,00 € festgesetzt worden.

Eine Zuschlagsversagung aus den Grün-
den des § 74 a Abs. 1 oder § 85 Abs. 1
ZVG ist in einem früheren Versteigerungs-
termin nicht erfolgt.

Auf den Aushang an der Rathaustafel in
Niederstotzingen sowie an der Gerichts-
tafel des Amtsgerichts Heidenheim/Brenz
wird Bezug genommen.

Meyer, Rechtspflegerin

Herzlichen
Glückwunsch
unseren Jubilaren

Niederstotzingen

Am 26. Januar 2012
Herrn Hermann Hartmann, Breite Straße
20, zum 82. Geburtstag
Frau Maria Anna Fröhlich, Teckstraße 16,
zum 77. Geburtstag

Am 27. Januar 2012
Herrn Rudi Kienzle, Ostpreußenstraße 19,
zum 74. Geburtstag

Am 30. Januar 2012
Frau Johanna Schmid, Wilhelmstraße 11,
zum 81. Geburtstag

Am 31. Januar 2012
Frau Waltraud Dahlmann, Bismarckstraße
12, zum 70. Geburtstag

Oberstotzingen

Am 26. Januar 2012
Frau Maria Groll, Sielerstraße 23, zum 83.
Geburtstag

Am 1. Februar 2012
Herrn Yusuf Gündüz, Kapellenweg 13,
zum 78. Geburtstag

Wir gratulieren

Bei folgenden Kursen, die demnächst
beginnen, sind noch Plätze frei:

Kurs Nr. 34: 
Mosaikgrundkurs
2-teiliger Workshop für Erwachsene und
Jugendliche 
Samstag, 04.02. und Sonntag, 05.02.
2012

Kurs Nr. 43: 
Aqua Fitness I
ab Donnerstag, 26.01.2012, 18.30 Uhr, Pi-
storiusschule Herbrechtingen

Kurs Nr. 44: 
Aqua Fitness II
ab Donnerstag, 26.01.2012, 19.15 Uhr, Pi-
storiusschule Herbrechtingen

Anmeldung unter Tel.: 07325/102-30
Info unter Tel.: 07325/951 953

Volkshochschule
Niederstotzingen
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Hospizgruppe

Monatstreffen am Mittwoch, 01.02.2012,
um 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus,
Teckstraße 8.

Wir begleiten schwerkranke und sterben-
de Menschen auf ihrem letzten Lebens-
weg zu Hause, im Krankenhaus oder im
Pflegeheim.
Wenn Sie an einer aktiven Mitarbeit inter-
essiert sind oder Fragen zu unserer Arbeit
haben, dann setzen Sie sich gerne mit uns
unter den bekannten Telefonnummern in
Verbindung.

� � � � � � � � 	 � 
 � � � � �

 	 � � � 
 � � � � � �

Klausurtagung im Kloster Roggenburg
der Hospizgruppe Niederstotzingen

Alle Helferinnen konnten in der Woche
nach Ostern, im April 2011, bei der jährli-
chen Klausurtagung im Kloster Roggen-
burg dabei sein. Dieses Zusammensein
über eineinhalb Tage bringt uns immer
wieder neue Impulse aber auch neue An-
regungen und wichtige Informationen, fin-
det doch bei dieser Gelegenheit ein zuvor
gebuchtes Seminar unser Interesse. Am
Abend des ersten Tages fand unsere re-
guläre monatliche Zusammenkunft statt.
Bei dem Seminar am nächsten Morgen
zum Thema „Grenzen setzen und achten“,
das einen sehr wichtigen Punkt bei unse-
rer Arbeit beleuchtet hat, haben wir ge-
lernt wie wichtig es ist, seine eigenen
Grenzen zu erkennen, zu respektieren und
zu beachten. Bei einem kleinen Spazier-
gang konnten die Erfahrungen und das
Gelernte weiter besprochen und ausge-
tauscht werden.
Das Zusammengehörigkeitsgefühl wurde
besonders gepflegt und gefestigt, auch
persönliche Nähe neu gespürt und positiv
empfunden. Wir haben besinnliche Au-
genblicke genossen, konnten wir uns
doch nachmittags zu einer kleinen An-
dacht zusammenfinden. 

Da einige Helferinnen einen Anschlusster-
min hatten, musste das als Abschluss ge-
plante Konzert für uns leider ausfallen. Wir
haben diese Stunden genossen und sind
dankbar, dass wir daraus Kraft schöpfen
konnten. Ingrid Mäck

Hospizgruppe Niederstotzingen

Umweltecke
Altpapiersammlung 
in Oberstotzingen

Am Samstag, den 28.01.2012 sammelt
die Schützenkameradschaft Oberstotzin-
gen wieder Altpapier.

Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kar-
tons müssen bis spätestens 9.00 Uhr am
Straßenrand handlich gebündelt bereit-
gestellt werden.

Sprechtage

Vereinsnachrichten

AOK-Sprechtag

Der nächste Sprechtag der AOK findet am
Donnerstag, 02.02.2012, von 16.00 Uhr
bis 17.00 Uhr im Rathaus Niederstotzin-
gen, Zimmer O 14, statt.

Termine nach vorheriger Absprache
unter 07322/960292.

FUSSBALLVEREIN
OBERSTOTZINGEN

Vorstandssitzung

Die nächste Vorstandssitzung findet am
kommenden Montag, 30.01.2012, um
20.00 Uhr, im Schützenkeller statt. 

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Überraschendes Treffen von Budokas
aus den Partnerstädten Bages 
(Frankreich) und Niederstotzingen

Claudia Schnürle (4. Dan Karate) und Ja-
na Seiler (1. Kyu Karate) nahmen Anfang
November 2011 die Gelegenheit wahr, ih-
re Kampfkünste bei Europas höchstgra-
duiertem Kyusho-Jitsu-Experten – Groß-
meister Jean-Paul Bindel aus Frankreich
(9. Dan Kyusho-Jitsu) in Oberkirch, zu er-
weitern. 

Claudia Schnürle und Jana Seiler sind
Trainerinnen bei der Karateabteilung SK
Kitai Oberstotzingen des FV Oberstotzin-
gen. Jean-Paul Bindel ist Trainer beim Ka-
rateclub in Bages, der Partnerstadt von
Niederstotzingen. Durch Zufall stellten sie

fest, dass sie einen Karateverein in der je-
weiligen Partnerstadt haben. So wurden
dann gleich künftige gemeinsame Projek-
te besprochen und es soll im Rahmen der
Städtepartnerschaft künftig ein jährliches
Treffen mit fachlichem Austausch der Ka-
ratevereine organisiert werden. Zum er-
sten Mal wird im März 2012 eine kleine
Delegation des SK Kitai Oberstotzingen
an einer Internationalen Kampfsport-Gala
in Bages teilnehmen. Die Beteiligten freu-
en sich auf eine künftige gute und enge
Zusammenarbeit der beiden Vereine.

Der SK Kitai Oberstotzingen befasst sich
neben dem traditionellen Karatetraining,
wie dem Erlernen von Schlag- und Ab-
wehrtechniken und Formenlaufen vor al-
lem mit Selbstverteidigung. Hierbei wer-
den auch die Techniken des Kyusho-Jitsu
angewandt und runden somit das Training
ab.

Wer Interesse an effektiver Selbstverteidi-
gung hat, ist gerne zu einem kostenlosen
Probetraining eingeladen. 
Infos findet man unter www.sk-kitai.de

RADFAHRERVEREIN
NIEDERSTOTZINGEN

Am vergangenen Samstag fanden drei
Spieltage  unserer Radballmannschaften
statt.

In der Jugend (Marco Klar und Sebasti-
an Scheu) wurden folgende Ergebnisse
erzielt:
Niederstotzingen 2 - Söflingen a.K.      8:0
Nellingen 2 - Niederstotzingen 2            0:8
Nellingen 1 - Niederstotzingen 2            4:9
Denkendorf - Niederstotzingen 2         0:5
Dieser Spieltag war der letzte Spieltag  in
der Saison 2011/2012  für Marco Klar und
Sebastian Scheu, sie belegten in der Ab-
schlusstabelle den 2. Platz.

In der Jugendoberliga (Clemens Hart-
mann und Tim Wafzig) wurden folgende
Ergebnisse erzielt:
Niederstotzingen 1 - Bonlanden 1       1:10
Ebersbach - Niederstotzingen 1             3:1
Schwaikheim 1 - Niederstotzingen 1    4:0
Forst - Niederstotzingen 1                        3:1
Auch für Clemens Hartmann und Tim
Wafzig war dies der letzte Spieltag in der
Saison 2011/2012,  sie belegten in der
Abschlusstabelle den 11. Platz.

In der Verbandsliga (Kevin Bee und Den-
nis Bee) wurden folgende Ergebnisse er-
zielt:
Schwaikheim 1 - Niederstotzingen 1     3:7
Denkendorf 4 - Niederstotzingen 1       2:6
Wendlingen 1 - Niederstotzingen 1       5:3

SCHÜTZEN-
GESELLSCHAFT
NIEDERSTOTZINGEN E.V.

Die Jahreshauptversammlung findet am 
Freitag, den 27.01.2012, 20.00 Uhr im
Vereinsheim „Schützenhaus am Berg“
statt.
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SPORTGEMEINSCHAFT
NIEDERSTOTZINGEN

Einladung zur Mitgliederversammlung

Zur 10. ordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 27.01.2012 um 20.00 Uhr im
Landgasthof KRONE (oberer Saal) laden
wir alle Mitglieder, Eltern unserer Vereins-
jugend, Freunde und Interessierte recht
herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Protokoll 2011
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Kassenbericht der Hauptkassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache, Wünsche, Anregungen
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Anträge

10. Schlusswort

TSV
NIEDERSTOTZINGEN 

Abteilung Fußball

Der TSV Niederstotzingen veranstaltete
am vergangenen Wochenende sein Hal-
lenfußballturnier.
Hierbei belegten die Gastgeber nach teil-
weise sehenswerten Spielen den dritten
Rang. Im Halbfinale musste man sich dem
FC Günzburg, trotz einer 3:1 Führung, im
Elfmeterschießen geschlagen geben. Im
kleinen Finale wurde die TSG Hofherrn-
weiler besiegt und im Finale besiegte der
FV Sontheim anschließend den FC Günz-
burg. Fünfter wurde der TSV Albeck, vor
Altheim. Die weiteren Plätze belegten Bol-
heim, Aufhausen, Bächingen und Nieder-
stotzingen II.

Trainingsauftakt für die Aktiven am
Dienstag, 07.02.2012, 19.00 Uhr, oder im
Internet unter www.TSV-Niederstotzin-
gen.de/fussball/aktive/vorbereitungsplan

Jugendfußball

Bezirks-Hallenrunde-Ergebnisse

E-Junioren
Unsere Jungs der E-Jugend mussten beim
FV-Sontheim zur 4. Runde des Hallenbe-
zirkspokals antreten. Somit befand sich
unsere Mannschaft unter den besten 24
Mannschaften vom Bezirk Kocher-Rems.
Die Jungs verkauften sich mit einer sehr
guten geschlossenen Mannschaftsleis-
tung sehr gut gegen sehr starke Mann-
schaften und schafften es mit drei Siegen,
einem Unentschieden und einer Niederla-
ge in die Endrunde, in der dann die besten
12 Mannschaften gegeneinander antre-
ten. Die Endrunde findet am 28./29.01.
2012 in Steinheim statt.
Kader: Heising Patrick, Tremmel Nico,
Rettenmaier Vincent, Koch Nick, Mannes
Dean, Heinisch Tim und Kerez Oktay.

Herzlichen Glückwunsch Jungs und viel
Glück für die Endrunde!

D-Junioren
4. Runde Bezirkspokal 21.01.12 in Stein-
heim. - Geschafft!
Mit drei Siegen und zwei Niederlagen wur-
de in der vorletzten Runde der 3. Platz er-
reicht. Mit dieser Leistung sind wir unter
den besten zwölf Mannschaften im Be-
zirk, und damit für die Endrunde in
Bettringen qualifiziert.
Es spielten: N. Junginger, M. Wohlfahrt, K.
Kretz, M. Stöhr, J. Noller, F. Hammann, S.
Eckert, E. Liska.

Bezirks-Hallenrunde-Vorschau

Samstag, 28.01.2012
D I-Jun. Endrunde in Bettringen,
Uhlandhalle, Wolf-Hirth-Straße

Sonntag, 29.01.12
E-Jun., Endrunde in Steinheim,
Wentalhalle

(Spielpläne lagen bei Redaktionsschluss
noch nicht vor)
Siehe unter: www.kocher-rems.info / Er-
gebnisse Jugend/Bezirkshallenrunde/
D-Junioren (oder E-Junioren)/Endrunde

Über eine zahlreiche Unterstützung in
den beiden Endrunden freuen sich unse-
re Teams!

Turnier-Vorschau

Samstag, 28.01.12
E- und F-Jun. beim FC Medlingen
15.00 Uhr Gemeindehalle Obermedlingen

1. Spieltag der Bambinis in Giengen
Am Sonntag, den 22.01.2012 absolvierten
die G-Junioren des TSV ihren 1. Hallen-
spieltag der Rückrunde. Da 2 Mannschaf-
ten zum Spieltag nicht erschienen sind,
haben unsere Bambinis zusätzlich 2
Freundschaftsspiele bestritten. Beson-
ders durch die solide Abwehrleistung er-
zielten unserer Nachwuchskicker gute Er-
gebnisse:
TSG Schnaitheim I - TSV                      0:0
RSV Hohenmemmingen - TSV              0:1
FV Sontheim II - TSV                           0:3
TSV - FV Sontheim I                             0:1
TSV - RV Spvgg Ohmenheim                 2:0
Mit im Team waren: Groll Moritz, Guse
Nils, Hagmann Rick, Rothmaier Lukas,
Schmidt Marco, Schneider Emil, Steiner
Manuel, Unzeitig Fabian und Wafzig Marlon.

Abteilung Kegeln

Spieltagsteno - Männer Eins gewinnen
ohne Mühe gegen Mutterstadt - die Dritte
und Vierte gewinnen souverän - die Zwei-
te verliert in Langenau - Frauen Eins
schlagen Tabellenführer Weidenstetten!!
und die Zweite verliert in Bolheim und
rutscht nun ans Tabellenende.

Ergebnisse vom 21.-22.01.2012
2. Bundesliga West 
TSV - KV Mutterstadt 
5811 : 5394

W. Wehling 1002, T. Schmid 992, F. Lorenz
981, G. Ulbrich 965, B. Mauterer 941, A.
Zapf 930

Oberliga
TSV Langenau - TSV 2 
5 : 3 (3202:3161)
E. Genctürk 578

Bezirksklasse A
SKV Giengen 2 - TSV 3
0 : 8 (2984:3127)
P. Häusler 549

Bezirksklasse C (4er-Teams)
TSV 4 - KV Geislingen 4
5 : 1 (1945:1788)
J. Mack 522

Frauen, Verbandsliga
SV Weidenstetten - SG Niederst./Brenz
3 : 5 (3031:3040)
L. Kastler 560

Frauen, Bezirksliga
SV Bolheim 2 - SG Niederst./Brenz 2
6 : 2 (2978:2605)
Ch.. Führer 532

Die nächsten Heimspiele:

Samstag, den 28.01.2012
Männer
10.00 Uhr TSV 4 - TSV Blaustein 4 

Sonntag, den 29.01.2012
Seniorenspieltag Männer Ü50
13.00 Uhr TSV  - ESC Ulm 

Ergebnisinformationen:

www.kegeln-dkbc.de (alle Bundesligen)
www.wkbv-aktiv.de (Ligen von Verbands-
liga bis zur C-Klasse)
Infos entnehmen Sie aus unserer Home-
page www.tsv-kegler.de

LANDFRAUENVEREIN
NIEDERSTOTZINGEN

Am Montag, dem 30.01.2012 Kunkelstu-
be um 14.00 Uhr im Landfrauenheim - nur
zum Kaffeetrinken, Schwätzen, Stricken
o. ä.. Die Vorstellung des Defibrillators
wurde auf den 27.02.2012 verschoben.

Am Donnerstag, dem 02.02.2012 Schutz
vor Betrügern an der Haustüre. Vortrag
von Harald Wenzel von der Polizeidirekti-
on Heidenheim. Um 14.00 Uhr im Evang.
Gemeindehaus, Teckstraße, zusammen
mit der Volkshochschule. 
Anmeldung bitte umgehend bei Anneliese
Mickley (Tel. 3484) oder Barbara Kenter
(Tel. 3385).

Achtung Terminänderung!
Am Montag, dem 06.02.2012 Vortrag von
Werner Junginger über Regionale Le-
bensmittel um 19.30 Uhr in der Dogge.

Am Mittwoch, dem 15.02.2012 Fahrt zur
Franken Therme Bad Windsheim zu-
sammen mit den Sontheimer Landfrauen.
Wer mitfahren möchte, bitte bei Anneliese
Mickley oder Barbara Kenter anmelden.
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Gombiger Doschdig am 16.02.2012

Seid alle herzlich eingeladen zum „Rat-
haussturm am 16.02.2012“. Beginn ist
17.00 Uhr mit anschließendem Umtrunk
und Imbiss auf dem Rathausplatz, bevor
wir gemeinsam um ca. 19.30 Uhr ins Rit-
tergut nach Stetten zum Hexenball zie-
hen.  

Eure Stotzinger Hexa freuen sich schon
heute darauf mit euch zu feiern.  
Stotzinger Hex‘  
Stotzinger Hex‘ Hex‘  
Stotzinger Hex‘ Hex‘ Hex‘

STOTZINGER HEXA

ST. PETRUS UND PAULUS
NIEDERSTOTZINGEN

GOTTESDIENSTE und 
VERANSTALTUNGEN
der Kath. Kirchengemeinden
vom 28. Januar bis 3. Februar 2012
4. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 29.01.
10.15 Uhr Eucharistiefeier, 

mitgest. vom Gesangverein 
Liederkranz 
und Kinderkirche

Montag, 30.01.
7.00 Uhr Wochenstartermesse

in der Marienkapelle
Dienstag, 31.01.
18.00 Uhr Rosenkranz/Sakrament 

der Versöhnung: Beichte
18.30 Uhr Eucharistiefeier

(Jahrtag für Josef und Edel-
traud Schundner, Eduard 
Hartmann und verst. Ange-
hörige)

Donnerstag, 02.02.
14.00 Uhr Seniorennachmittag und 

ökumenischer Frauenkreis
im Evangelischen Gemeinde-
haus

Täglich um 17.00 Uhr Rosenkranz (Sonn-
tag 13.30 Uhr)

ST. MARTINUS
OBERSTOTZINGEN

Samstag, 28.01.
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

und Kinderkirche
Mittwoch, 01.02.

9.00 Uhr Frauenfrühstück im Pfarrhaus 
18.00 Uhr Rosenkranz/Sakrament 

der Versöhnung: Beichte
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

MARIÄ
HIMMELFAHRT
STETTEN

Sonntag, 29.01.
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Lonetal

(für Josef Mack und verst. 
Angehörige)

13.30 Uhr Rosenkranz
Freitag, 03.02.
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Sakrament der Versöhnung:
Beichte

18.30 Uhr Eucharistiefeier
mit BlasiussegenKirchliche Nachrichten

Samstag, 04.02.
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

und Kinderkirche
mit Blasiussegen

Alle Minis sind zu jedem Gottesdienst
herzlich eingeladen.

Am Samstag, 28.01.2012, um 9.00 Uhr
treffen wir uns  am Haus „St. Maria“ zum
Ausräumen. Wir bitten die Jugendgrup-
pen, die das Haus genutzt haben, sich an
der Aktion zu beteiligen. Vielen Dank.

Oops – die mobile Jugendkirche des
Dekanats Heidenheim in Steinheim
Unter dem Titel „Eingeladen zum Masken-
ball“ laden die Steinheimer Jugendlichen
am 29.01.2012 um 18.00 Uhr zur Ju-
gendkirche in die Heilig-Geist-Kirche in
Steinheim ein. Ab 17.30 Uhr findet ein
Einsingen mit den Liedern für den Gottes-
dienst statt.
Nach dem Gottesdienst treffen sich alle
Mitfeiernden zum gemütlichen Ausklang
mit Imbiss im Gemeindehaus.

Himmelwärts wachsen
Die Kath. Kirchengemeinde Sontheim lädt
zu einer Ausstellung für kleine und große
Gottsucher ein. 
Die Ausstellung findet vom 29.01. bis
05.02.2012 im Kath. Gemeindehaus in
Sontheim/Brenz statt. 
Der Besuch ist kostenlos und lohnt sich
bestimmt.
Plakate und Flyer mit näheren Infos finden
Sie in den Kirchen und auf unserer Home-
page unter: www.seelsorgeeinheit-lone-
brenz.de

Frauenfrühstück
Am Mittwoch, 01.02.2012 sind alle junge
und junggebliebene Frauen um 9.00 Uhr
ins Pfarrhaus Oberstotzingen zum Frau-
enfrühstück herzlich eingeladen. 

Ökumenischer Frauenkreis
Herzliche Einladung ergeht an alle Interes-
sierten zu einem Vortrag der Polizei Hei-
denheim mit dem Thema „Schutz vor Be-
trügern“ in Zusammenarbeit mit der VHS. 
Anmeldung im Pfarrbüro (Ausnahme Seni-
orenkreis).
Donnerstag, 02.02.2012, um 14.00 Uhr
im Evang. Gemeindehaus.

Das Frauenkreis-Programm  2012 liegt
am Schriftenstand der Kirchen aus.

Krankenkommunion 
am Freitag, 03.02.2012
Sollten Sie oder ein Angehöriger das Be-
dürfnis haben, die Krankenkommunion zu
erhalten, dann melden Sie sich bitte im
Pfarrbüro, Tel. 919066. 

Fahrt nach Taizé
Für die Fahrt nach Taizé zum Internationa-
len Jugendtreffen am Ostermontag,
09.04. bis Sonntag, 15.04.2012 sind für
Firmlinge und interessierte Jugendliche
ab 15 Jahren noch Plätze frei.
Die Leitung hat Gemeindereferentin Ma-
ria-Luise Schwald.
Flyer mit weiteren Infos und Anmeldefor-
mulare liegen am Schriftenstand aus.

In seelsorgerischen Notfällen:
Dekan Prof. Dr. Sven van Meegen:
07325/9224020
Pfarrvikar Dr. Remigius Orjiukwu:
07324/7048652
Pfarrer Franz Maywurm:
07321/24022
Diakon Michael Junge: 07324/9897028
Gemeindereferentin Maria-Luise Schwald:
07324/985226
Gemeindeassistentin Daniela Grimm:
07325/919068

E-Mail-Adresse: 
stpeterundpaul.niederstotzingen@drs.de
Homepage:  
www.seelsorgeeinheit-lone-brenz.de

GOTTESDIENSTE,
VERANSTALTUNGEN
der Evangelischen
Kirchengemeinden
Niederstotzingen

Wochenspruch:
Über dir geht auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir. Jes 60,2

Sonntag, 29.01.
- Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit 

Vorstellung der Konfirmanden
Klasse 4 (Pfr. Weinzierl)
Der Posaunenchor und die
Flötengruppe „Rock'n ÄBBA“
werden den Gottesdienst mit-
gestalten.

Montag, 30.01.
19.45 Uhr Kirchenchorprobe
Dienstag, 31.01.
14.30 Uhr Flötenanfängergruppe
15.00 Uhr Flötengruppe II
19.30 Uhr Konfirmanden-Elternabend 

der Klasse 8 
im Gemeindehaus

Mittwoch, 01.02.
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

Klasse 8 im Gemeindehaus
14.30 Uhr Jungbläser 
Donnerstag, 02.02.

Nachbarschaftstreffen der
Frauen im Unteren Brenztal
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im Evang. Gemeindehaus in
Sontheim.
Das Thema lautet: „Heile, Hei-
le, Segen....“. Es ergeht herz-
liche Einladung.

9.30 Uhr Beginn am Vormittag  
12.00 Uhr Mittagessen
13.30 Uhr Beginn am Nachmittag

Diejenigen, welche jemanden
mit dem Auto mitnehmen
können, oder mitgenommen
werden möchten, treffen sich
jeweils eine halbe Stunde vor
Beginn am Gemeindehaus. 

20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 03.02.
15.15 Uhr Jungschar „Sternschnuppe“

(Vorschulkinder und 1. Klasse)
17.00 Uhr Jungschar für Kinder der

Klassen 2 – 5

Das Opfer und die Spenden für „Brot für
die Welt“ ergaben im Jahr 2011 den Be-
trag von 4.937,31 €. Ganz herzlichen
Dank dafür. 

Vortrag zum Thema 
„Schutz vor Betrügern“
Herzliche Einladung ergeht an alle Interes-
sierten zu einem Vortrag der Polizei Hei-
denheim mit dem Thema „Schutz vor Be-
trügern“ in Zusammenarbeit mit der VHS.
Er findet statt am Donnerstag,
02.02.2012, um 14.00 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus.
Anmeldung bitte im kath. Pfarrbüro, Tel.
919066.

Spielenachmittag im Gemeindehaus
Am 11.02.2012 um 13.00 Uhr findet wie-
der ein Spielenachmittag im Gemeinde-
haus statt.
Der Eintritt ist frei. Kuchen und Getränke
werden verkauft. Hierzu wird herzlich ein-
geladen.

Weitere Infos: 
www.evangelische-kirchengemeinde-
niederstotzingen.de
www.ev-jugend-nst.de

GOTTESDIENSTE,
VERANSTALTUNGEN
der Neuapostolischen
Kirche
Niederstotzingen

Sonntag, 29.01.
9.30 Uhr Gottesdienst

mit Eiserner Hochzeit
9.30 Uhr Sonntagsschule

10.00 Uhr Gottesdienst
für Jugendliche in Nattheim

Mittwoch, 01.02.
20.00 Uhr Gottesdienst

Lass Dich von Gott segnen
Segen ist Handeln Gottes. Er gibt so viel
Segen, für den wir dankbar sein können.
Deshalb: Bei allem Dank lass Gott im Mit-
telpunkt stehen. (siehe Sprüche 10,22)

Infos: 
http://niederstotzingen.nak-Heidenheim.de

GOTTESDIENSTE,
VERANSTALTUNGEN
der evangelischen
Chrischona-Gemeinde
Niederstotzingen

Sonntag, 29.01.
10.15 Uhr Gottesdienst im

Gemeindezentrum Sontheim
Dienstag, 31.01. / Mittwoch, 01.02.
Kleingruppen
Donnerstag, 02.02.
14.30 Uhr Seniorenkreis

Telefonandacht 07324/5620

Der Kindergarten
informiert

Ka-Ba/Kaleidos-Basar 2012

Es ist wieder soweit! Der Termin des 2.
Baby- und Kinderbedarfsbasars der Villa
Kaleidos rückt näher. Der Basar findet am
Sonntag, den 04.03.2012, von 13.00-
16.00 Uhr in der Turnhalle der Villa Kalei-
dos statt. Ab dem 01.02.2012 werden
Tischreservierungen bei Fam. Klaus Bötti-
cher entgegengenommen, Tel. 07325/
8486 oder unter KABA-BASAR@gmx.de.
Pro Anbieter können max. 2 Tische (Größe
160 cm x 80 cm) vergeben werden. Die
Tischmiete beträgt € 5,00.

Der Erlös des Kaffee- und Kuchenver-
kaufs und die Einnahmen aus den Tisch-
gebühren kommen der Villa Kaleidos zu-
gute.

Die Eltern der Villa Kaleidos freuen sich
über eine rege Teilnahme.

Politische
Gruppierungen

SPD-ORTSVEREIN
NIEDERSTOTZINGEN

Zu unserer diesjährigen Hauptversamm-
lung am Freitag, den 03.02.2012, um
19.30 Uhr im Landgasthof zur Krone, la-
den wir alle Mitglieder und Interessierte
recht herzlich ein. In diesem Jahr steht
wieder die Wahl der kompletten Vorstand-
schaft an.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Beschlussfassung
2. Wahl eines Versammlungsleiters
3. Berichte

3.1. Vorsitzender
3.2. Kassierer
3.3. Kassenrevisoren
3.4. Gemeinderatsfraktion

4. Aussprache zu den Berichten
5. evtl. Grußwort

6. Entlastung 
von Vorstand und Kassierer

7. Wahl des Vorstandes
7.1. Vorsitzende/r
7.2. Stv. Vorsitzende/r
7.3. Schriftführer/in
7.4. Kassierer/in
7.5. Beisitzer
7.6. Kassenprüfer/innen

8. Wahl der Kreisdelegierten
9. Verschiedenes

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(bei Abwesenheit des Hausarztes)
28./29.01.2012
R. Pürckhauer, Sontheim an der Brenz,
Tel. 4750

Apotheken-Notdienst
28.01.2012: 
DocMorris-Apotheke, 
Marktstraße 23, Giengen an der Brenz,
Tel. 07322/96270
29.01.2012: 
Brenz-Apotheke, 
Lange Straße 9, Herbechtingen, 
Tel. 07324/2134

Hospizgruppe Niederstotzingen
Hilfe bei der Begleitung Sterbender und
schwerkranker Menschen
Kontaktadressen: 
Ilse Gessler, Tel. 8200 bzw. 6638
Ingrid Mäck, Tel. 6157
Evang. Kirchengemeinde, Tel. 919180
Kath. Kirchengemeinde, Tel. 919066

Sonntagsdienst der Ökumenischen
Sozialstation Unteres Brenztal gGmbH
Geschäftsstelle: Tel.-Nr. 919094

Hilfe & Pflege zu Haus GmbH
Pflegekraft erreichbar Tag und Nacht
Tel.-Nr. 07321/971601

Zahnärztlicher Notfalldienst
am Samstag und Sonntag (oder Feiertag)
von 11.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis
19.00 Uhr zu erfragen unter der Tel.-Nr.
0711/7877777

Tierärztlicher Notfalldienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren
Haustierarzt – Kliniken und Großtierpra-
xen sind durchgehend dienstbereit.

Ärztetafel

Störungen der Strom- bzw. Erdgasver-
sorgung, Tel. 0731/60000
Netzleitstelle der SWU-Netze, Ulm

Strom- und
Erdgasversorgung

Hunde
gehören nicht auf den

Kindersp
ielplatz
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Theater Ulm
Am 01.02.2012 wird die Oper „Carmen“
von Georges Bizet in französischer Spra-
che mit deutschen Übertiteln aufgeführt.
Sie hat in der Presse eine sehr gute Kritik
bekommen, sodass wir auf einen schönen
Abend hoffen können. 

Der Theaterbus für die Abonnenten fährt
wie immer um 18.45 Uhr in Niederstotzin-
gen am Rathaus und um 18.50 Uhr beim
Gasthaus Hirsch in Oberstotzingen ab.

Für die Landwirtschaft

Frauengruppen 
des Kreisobstbauverbandes
und Obst- und Gartenbauverein
Herbrechtingen

„Vor Sorge schützen“, Vortrag des Klini-
kums Heidenheim (drei Oberärzte) zur
Früherkennung von Brustkrebs.
Donnerstag, 26.01.2012, um 19.00 Uhr im
Grünen Baum in Herbrechtingen. 

Alle interessierten Damen sind herzlich
willkommen.

KREISLANDFRAUEN-
VERBAND
HEIDENHEIM

Einladung zur Hauptversammlung des
KreisLandfrauenverbands Heidenheim

Zur Jahreshauptversammlung am 14.02.
2012 um 14.00 Uhr im Oettinger Gemein-
dehaus in Schnaitheim, Brenzlestraße 12
laden wir ganz herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Geschäfts- und Kassenbericht
3. Entlastungen
4. Wünsche und Anträge
5. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis zum
08.02.2012 schriftlich an die Geschäfts-
stelle, Ella Holz, Irmannsweiler Nr. 7,
73566 Bartholomä einzureichen.

Im Anschluss an die Regularien findet ein
Vortrag zum Thema „Leben ist mehr wert
– unsere Nahrung wertgeschätzt“, statt.
Referentin ist Frau Christel Hess.

„Schwung-Feder“ 
… etwas Neues wagen

Die KreisLandfrauen Heidenheim laden al-
le interessierten Frauen zu einem ersten
Kennenlernen ein. „Schwung-Feder“ ist
ein Programm für Frauen im Altersspek-
trum 50 plus. Es gibt die Möglichkeit, ge-
meinsam in einer Gruppe, etwas Neues zu
wagen, sich bisher Unbekanntes zu er-
schließen, neue Kontakte zu knüpfen, Ge-
meinschaft zu erleben, über Lebens-träu-
me nachzudenken und engagiert freie Zeit
zu gestalten.

Am Freitag, 24.02.21012 findet in der Be-
gegnungsstätte, Herbrechtingen die Auft-
aktveranstaltung statt. Sie wird moderiert
von Sina Degenhardt vom LandFrauen-
verband Stuttgart. Die Teilnehmerinnen
können aktiv ihre Wünsche zu verschiede-
nen Themenbereichen einbringen, die
dann an 6 – 7 Nachmittagen bearbeitet
werden.

Frau Petra Rößler ist Ansprechpartnerin
für Fragen und Anmeldung. Anmelde-
schluss 08.02.2012

Was sonst noch
interessiert!

Preise für LEADER- 
Fotowettbewerb „Steinreich“
wurden verliehen

Im vergangenen Jahr riefen die LEADER-
Aktionsgruppen Brenzregion und Müller-
thal im Rahmen ihres transnationalen Pro-
jekts zum „Steinreich 2011“- dem Foto-
wettbewerb für Kinder und Jugendliche
auf. Nun wurden die Preise überreicht und
die Bilder gezeigt.

Landrat Mader hatte es sich nicht nehmen
lassen als Vorsitzender der LEADER-Akti-
onsgruppe die Preise persönlich zu über-
reichen. Insgesamt wurden etwa 150 Bil-
der bei der LEADER-Geschäftsstelle ein-
gereicht. Die besten 33 Bilder in den Ka-
tegorien 6-7 Jahre, 8-11 Jahre, 12-17
Jahre und Teams wurden prämiert und im
Sitzungssaal des Landratsamtes Heiden-
heim gezeigt. Mit Urkunden, Gutscheinen,
Büchern und Spielen würdigte die LEA-
DER-Aktionsgruppe das fotografische En-
gagement der jungen Teilnehmer. Der Fo-
kus der 6- bis 17-Jährigen lag auf unserer
Landschaft und Geologie. Aber auch die
heimische Tier- und Pflanzwelt kam nicht
zu kurz. Von bekannten Ausflugszielen bis
hin zu eigenwilligen Interpretationen war
alles vorhanden.

Auch wenn alle Teilnehmer einen Preis be-
kamen, so gab es doch auch verschiede-
ne Hauptgewinner. In der Kategorie 6-7
Jahre gewannen: Julia Kölle, Felix Dömel,
Elisa Weiß, Maja Bühler und Daniel Rapp.

In der Kategorie 8 bis 11 Jahre gewann
Toni Beuthan den 1. Preis mit einem Bild
der steinernen Jungfrauen im Eselsburger
Tal. Der 2. Platz ging an Katharina Fürst
für das Foto „Schäfchenbaum“. Den 3.
Platz belegte Florian Weiß mit dem Bild
„Baden damals wie heute“.

In der Kategorie 12 bis 17 Jahre gewann
Verena Schnell mit einem Bild des Ipfs
beim Sonnenuntergang den 1. Preis. Der
2. Platz ging an Thomas Hüll mit dem „In-
dianerkopf“ und den 3. Platz belegte Axel
Römer mit einem Bild vom Grenzstein im
Sparenwald bei Stetten.

In der Kategorie Teams ging der Hauptge-
winn an die Schwestern Katharina und
Miriam Seitz mit den Bildern „an Omas
Schuppen“ und „wir sind steinreich“. be-

sonders hervorzuheben ist aber auch die
Teilnahme der Klassen 6b und 7B der Pi-
storiusschule für Geistig- und Körperbe-
hinderte aus Herbrechtingen. Die Klassen
reichten je zehn tolle Bilder ein, die viele
Facetten unserer Umgebung zeigen. 

Eine Ausstellung der Gewinnerbilder wird
ab Anfang Februar im Landratsamt Hei-
denheim eingerichtet sein. Die Ausstel-
lung wird während der Öffnungszeiten des
Landratsamtes frei zugänglich sein. Auch
werden die Bilder ab sofort auf der Web-
site der Brenzregion zu finden sein.

Info:
Mit dem Programm LEADER fördern die
EU und das Land Baden-Württemberg in-
novative Projekte zur Stärkung des ländli-
chen Raumes. Das Fördergebiet Brenzre-
gion umfasst große Teile des Landkreises
Heidenheim sowie Teile des Alb-Donau-
Kreises und des Ostalbkreises. Im De-
zember 2007 lief die Förderphase LEA-
DER+ nach rund sechs Jahren erfolgrei-
cher Projektarbeit aus. Im Januar 2008
startete die neue LEADER-Förderperiode.
Die Brenzregion ist eines von acht LEA-
DER-Aktionsgebieten in Baden-Württem-
berg. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der
LEADER-Geschäftsstelle Brenzregion unter
der Telefonnummer 07321/321-2464 oder
im Internet unter www.brenzregion.de.

Februar- und Märzprogramm 
im mooseum

Freitag, 03.02.2012, 9.00 - 16.00 Uhr
Flechten mit Gruppen - Multiplikatoren-
schulung
Sonntag, 05.02.2012, ab 14.00 Uhr
Aufspiel’n beim Wirt
Samstag, 11.02.2012, 9.00 - 12.30 Uhr
Weidenflechtworkshop
Mittwoch, 15.02.2012, 9.00 - 12.30 Uhr
Weidenflechtworkshop
Samstag, 18.02.2012, 13.00 - 17.00 Uhr
Obstbaumschnittkurs für Frauen
Samstag, 25.02.2012, 16.00 - 18.00 Uhr
Nordische Gäste im Schwäbischen Do-
nAuwald: Exkursion zu den Wasservögeln
am Faiminger Stausee; Anmeldung ARGE
Donaumoos, Tel. 08221/7441
Samstag, 03.03.2012, 9.30 - 16.30 Uhr
Obstbaumschnittkus: Pflege alter Hoch-
stämme
Freitag, 16.03.2012, 16.00 - 18.30 Uhr
Die Rückkehr der Burgherren: Auf den
Spuren des Bibers; Anmeldung ARGE Do-
naumoos, Tel. 08221/7441
Sonntag, 18.03.2012, 8.00 - 11.00 Uhr
Frühling im Schwäbischen DonAuwald: 
Spaziergang zu Spechten und Frühjahrs-
blühern; Anmeldung ARGE Donaumoos,
Tel. 08221/7441

Nähere Infos unter www.mooseum.net.
Anmeldung beim Sekretariat, werktags von
9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07325 / 952583.
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Obstbaumschnittkurse

Das Winterende ist ein guter Zeitpunkt für
den Obstbaumschnitt. Die Umweltstation
mooseum bietet dazu zwei besondere
Kurse an:
Am 18.02.2012 ist der Kurs nur für Frau-
en. Denn ein fachgerechter Schnitt kann
selbstverständlich auch von Frauen
durchgeführt werden.
Am 03.03.2012 geht es speziell um die
Pflege alter Hochstämme. Gerade alte
Obstbäume wurden oft jahrelang nicht ge-
schnitten. Hier wird in Theorie und Praxis
vermittelt, wie man systematisch an den
Schnitt von verwachsenen Altbäumen
herangeht.

Deutschen Roten Kreuz

LSMU 
- Lebensrettende Sofortmaßnahmen
am Unfallort am Samstag, 28.01.2012

von 8.30 bis ca. 15.30 Uhr im ehemaligen
FFW-Haus in Brenz.

In vier Doppelstunden werden alle Führer-
scheinbewerber der Klassen A, B, M, L
und T sowie weitere interessierte Perso-
nen über umfassende Sofortmaßnahmen
unterrichtet.

Täglich erreichen uns Nachrichten über
Unfälle, Notfälle und Katastrophen.
Für den Bürger steht ein umfangreiches
Hilfeleistungssystem mit Rettungsdienst
und Feuerwehr zur Seite. Doch sind es die
ersten Minuten, die bei einem Atem- oder
Kreislaufstillstand lebensentscheidend
sind.
Deshalb ist es so wichtig, dass jeder in
der Bevölkerung über die Erste-Hilfe-
Maßnahmen Bescheid weiß, um rasch
Hilfe anwenden zu können.

Die Kursgebühr in Höhe von 27,00 € pro
Teilnehmer ist zu Beginn der Veranstal-
tung beim Kursleiter zu entrichten.

Verband 
Katholisches Landvolk e.V.

Familienwochenende vom 02.-04.03.2012
„Gelassen agieren“

Im Rahmen dieses Wochenendes wollen
wir uns fragen, was es bedeutet, gelassen
zu sein und wie wir diese Tugend bei uns
selbst entwickeln und in unseren Familien
leben können. Damit interessierte Eltern in
Ruhe reden und arbeiten können, werden
die Kinder zwischendurch bestens be-
treut. 
Das Familienwochenende ist eine echte
Chance für Familien und Paare, sich wie-
der neu zu erleben und konstruktive Initia-
tiven für Familie und Partnerschaft zu ver-
einbaren. 
Termin: 02. bis 04.03.2012
Zeit: Freitagabend bis Sonntagmittag
Ort: Kloster Heiligkreuztal
Leitung: Susanne Zeller-Riedel, Wolfgang
Schleicher
Kosten: Erwachsene € 110,- Kinder € 40,-
drittes und weitere Kinder sind frei

Landvolkmitglieder erhalten € 20,- Er-
mäßigung. Teilnehmerzahl begrenzt.

Anmeldung notwendig bis 02.02.2012 bei:
Verband Katholisches Landvolk
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart
Tel: 0711/9791-118, Fax: 0711/9791-152
E-Mail: vkl@landvolk.de

Industrie- und Handelskammer
Ostwürttemberg

IHK-Akademie der Wirtschaft
DGQ–Qualitätsassistent Technik 

Die IHK-Akademie der Wirtschaft führt in
Zusammenarbeit mit der Deutschen Ge-
sellschaft für Qualität e. V. (DGQ) ab
27.02.2012 wieder einen Lehrgang zum
„DGQ – Qualitätsassistent Technik“
durch. Der Lehrgang ist modulweise an-
gelegt. Für Interessenten, die den Ab-
schluss als DGQ – Qualitätsassistent
Technik anstreben, sind folgende Semina-
re notwendig: Qualitätsmanagement
Grundlagen für Produktion und Dienstleis-
tung, Qualität erfolgreich umsetzen –
Kommunikation und Teamarbeit, Metho-
den und Werkzeuge des Qualitätsmana-
gements, Angewandte Statistik zur Pro-
dukt- und Prozesslenkung. Bereits nach
den ersten zwei Seminaren kann die Prü-
fung zur DGQ-Qualitätsfachkraft abgelegt
werden.

Weitere Informationen und Anmeldung:
IHK-Bildungszentrum, Blezingerstraße 15,
73430 Aalen, Tel. 07361/5692-0, Fax 07361/
5692-29, zentrale-biz@ostwuerttemberg.
ihk.de oder unter www.ostwuerttemberg.
ihk.de.

Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg

Solarstrom: 
Eigenverbrauch wird attraktiver 

Hausbesitzer mit einer Photovoltaikanlage
auf dem Dach haben die Wahl: den er-
zeugten Strom ins Netz einzuspeisen –
oder ihn zumindest teilweise selbst zu
verbrauchen.

Bislang brachte der Eigenverbrauch nur
geringe finanzielle Vorteile, doch sinkende
Vergütungssätze einerseits und steigende
Strompreise andererseits lassen diese
Option immer attraktiver werden. Sowohl
wer Strom aus Sonnenenergie ins Netz
einspeist, als auch wer ihn selbst nutzt,
erhält eine garantierte Vergütung. So sieht
es das Erneuerbare-Energien-Gesetz
(EEG) vor. Die Vergütungssätze sinken je-
doch nach dem Willen des Gesetzgebers
von Jahr zu Jahr. 

Wer 2012 eine typische Anlage mit einer
Spitzenleistung von bis zu 30 Kilowatt neu
auf dem Hausdach installiert, erhält vom
Netzbetreiber nunmehr 24,43 Cent pro Ki-
lowattstunde Strom, die ins Stromnetz
fließt. Für den Eigenverbrauch gilt seit
dem Jahreswechsel: abhängig vom pro-
zentualen Anteil des Eigenverbrauchs
zahlt der Netzbetreiber 8,05 oder 12,43

Cent je selbst verbrauchter Kilowattstun-
de an den Besitzer der Anlage: Wenn
mehr als 30% der Erzeugung selbst ver-
braucht werden, gibt es die höhere Vergü-
tung.  

Die dritte Variable in der Rechnung ist der
Verbrauchspreis des regulär von einem
Energieversorger bezogenen Stroms, soll-
te der Bedarf im eigenen Haushalt nicht
komplett durch die eigene Photovoltaik-
anlage gedeckt werden. Denn auch bei
günstigen Stromanbietern kostet die Kilo-
wattstunde mittlerweile mehr als 20 Cent,
so dass der Gewinn durch das Einspeisen
des selbst erzeugten Stroms zusehends
dahin schmilzt. Falls Vergütungssatz und
Strompreis gleich hoch sind, kann die
Netzeinspeisung sogar zum Verlustge-
schäft werden. 

Nähere Informationen zum Thema Photo-
voltaik und zum Erneuerbare-Energien-
Gesetz bietet die Energieberatung der
Verbraucherzentrale unter www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de oder un-
ter 018 – 809 802 400 (0,14 €/Min. aus
dem deutschen Festnetz, abweichende
Preise für Mobilfunkteilnehmer).

Basiswissen 
zum vorzeitigen Ruhestand

Wegen Arbeitslosigkeit, gesundheitlicher
Probleme oder weil sie einfach noch et-
was anderes vom Leben erwarten, gehen
viele Arbeitnehmer früher als vorgesehen
in Rente. Der vorzeitige Abschied vom Ar-
beitsplatz ist jedoch häufig mit hohen fi-
nanziellen Einbußen verbunden. Eine um-
sichtige Vorsorge beizeiten hilft Einkom-
mensengpässe in der Phase der Frühren-
te zu überbrücken. 

Für Betroffene hält der Ratgeber „Vorzei-
tig in Rente gehen“ der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg hierzu alle
wichtigen Informationen bereit. Auf 192
Seiten wird erläutert, unter welchen Vor-
aussetzungen Arbeitnehmer vorzeitig in
Rente gehen können, wie groß die damit
verbundenen Einkommensminderungen
sind und welche Regelungen bei der Er-
werbsunfähigkeit gelten. Darüber hinaus
werden Strategien zur privaten Zusatzvor-
sorge vorgestellt. Nützliche und verständ-
liche Tipps, wie sich die Finanzlücke im
Rentenalter sicher und dauerhaft schlie-
ßen lässt, runden die Lektüre ab. 

Bestellmöglichkeiten: 
Der Ratgeber „Vorzeitig in Rente ge-
hen“, kann zum Preis von 9,90 Euro in ei-
ner unserer Beratungsstellen gekauft oder
für zuzüglich 2,50 Versandkosten über
das Internet bestellt werden: www.vz-
bw.de/ratgeber

Höherer Freibetrag 
für Hinterbliebene

Seit 01.07.2011 können Witwen, Witwer
und Waisen neben ihrer Rente mehr hin-
zuverdienen.

Bezieht eine Witwe, ein Witwer oder eine
Waise neben der Hinterbliebenenrente ei-

Niederstotzingen Text KW 4:Niederstotzingen Text KW 42  24.01.12  18:30  Seite 16

Prinect Color Editor: 
Page is color controlled with Prinect Color Editor:  3.0.52Copyright 2005 Heidelberger Druckmaschinen AGTo view actual document colors and color spaces,please download free Prinect Color Editor:  (Viewer) Plug-In from:http://www.heidelberg.comApplied Color Management Settings:Output Intent (Press Profile): GrayCoated_hdm.iccRGB Image:Profile: ECI_RGB.iccRendering Intent: PerceptualBlack Point Compensation: noRGB Graphic:Profile: ECI_RGB.iccRendering Intent: SaturationBlack Point Compensation: noCMYK Image:Profile: ISOcoated.iccRendering Intent: PerceptualBlack Point Compensation: noPreserve Black: noCMYK Graphic:Profile: ISOcoated.iccRendering Intent: SaturationBlack Point Compensation: noPreserve Black: noDevice Independent RGB/Lab Image:Rendering Intent: PerceptualBlack Point Compensation: noDevice Independent RGB/Lab Graphic:Rendering Intent: SaturationBlack Point Compensation: noDevice Independent CMYK/Gray Image:Rendering Intent: PerceptualBlack Point Compensation: noDevice Independent CMYK/Gray Graphic:Rendering Intent: SaturationBlack Point Compensation: noTurn R=G=B (Tolerance 1.0%) Graphic into Gray: yesTurn C=M=Y,K=0 (Tolerance 0.1%) Graphic into Gray: noCMM for overprinting CMYK graphic: noGray Image: Apply CMYK Profile: noGray Graphic: Apply CMYK Profile: noTreat Calibrated RGB as Device RGB: noTreat Calibrated Gray as Device Gray: yesRemove embedded non-CMYK Profiles: noRemove embedded CMYK Profiles: yesApplied Miscellaneous Settings:All Colors to knockout: noPure black to overprint: noTurn Overprint CMYK White to Knockout: yesTurn Overprinting Device Gray to K: yesCMYK Overprint mode: set to OPM1 if not setCreate "All" from 4x100% CMYK: yesDelete "All" Colors: noConvert "All" to K: no



Mitteilungsblatt Niederstotzingen · Seite 18 · 4 / 2012

Unser Wochen-Angebot 
gültig von Mittwoch, 25.01. bis Samstag, 28.01.2012

Gulasch
gemischt

100 g

0,74 €

Zungen-
wurst

100 g

0,89 €

Bein-
scheibe
für Ihre Suppe

100 g

0,59 €

scharfe

Debrecziner
100 g

0,99 €

Schinken-
Eiersalat 

aus eigener Küche
100 g

0,89 €

küchenfertige

Lasagne
zum selber 
ausbacken

100 g

0,99 €

BRENZTAL-TRAUERHILFE

Sontheim/Brenz
Niederstotzinger Str. 2 � (07325) 910100

Die Art, mit der ein Verstorbener zur
letzten Ruhe geleitet wird, soll noch

einmal Liebe und Achtung ausdrücken.

Als facherfahrenes Unternehmen
garantieren wir, dies in einer angemesse-
nen und würdigen Form durchzuführen.

Dem
Leben
einen
würdigen
Abschluß
geben . . .

 

5-Zimmer-ETW Niederstotzingen 
2.OG, schöne Aussichtslage, Wfl. 105 m² Garage, 

beziehbar 3 Monaten ach Kaufvertrag       120.000 Eur 
Einfamilienhaus Niederstotzingen 

ruhige Wohnlage in Sackgasse, Wfl. 130 m²,  
Grd. 505 m², sofort beziehbar      175.000 Eur 

Einfamilienhaus Niederstotzingen 
Bj. 1979, ruhige, zentrumsnahe Wohnlage, Wfl. 127 m², 
Doppelgarage, Grd. 647 m², frei 08/2012    177.000 Eur 

 im Kunden-Auftrag     z u   v e r m i e t e n   

4-Zi.-Wohnung Niederstotzingen DG, 
Wfl. 63 m², Stellpl., sofort frei    300 Eur + NK 

3-Zi.-Wohnung Niederstotzingen OG, 
Wfl. 67 m², Balkon, Stellpl., sofort frei    310 Eur + NK 

2½-Zi.-Wohnung Niederstotzingen 
OG, 67 m², EBK, Garage, sofort frei  380 Eur + NK 

3-Zi.-Wohnung Niederstotzingen  
EG, 95 m², Terrasse, Garage, frei 5/12 430 Eur + NK 

3½-Zi.-Wohnung, Niederstotzingen 
OG, Wfl. 104 m², EBK, Schwedenofen, 
Südbalkon, Garage, sofort frei 

 
535 Eur + NK 

Kleine Gasse 1  89168 Niederstotzingen 
Tel .  0 7 3 2 5  /  8 2 0 0  

www.hgessler - immobi l ien .de  
Unser Gesamtangebot finden Sie auch unter 

www. immopool .de  und  www. immonet .de  

Werbung

gene Einkünfte zum Beispiel Arbeitsent-
gelt, Einkommen aus Selbstständigkeit
oder eine eigene Rente, werden diese an-
gerechnet. Bis zu einem gesetzlich fest-
gelegten Freibetrag kommt es jedoch
nicht zur Rentenminderung. Dieser Frei-
betrag ist bei Witwen und Witwern zum
01.07.2011 in den alten Bundesländern
auf 725,21 Euro (bisher 718,08 Euro) ge-
stiegen. Über 18-jährige Waisen können
seit dem 483,47 Euro (478,72 Euro) ren-
tenunschädlich hinzuverdienen.

Angerechnet wird der Nettobetrag der
Einkünfte. Dieser wird in der Regel aus
dem Bruttoeinkommen durch Abzug von
gesetzlich festgelegten Pauschalbeträ-
gen ermittelt. Gehen die Nettoeinkünfte
über den Freibetrag hinaus, werden die
restlichen Einnahmen zu 40 Prozent auf

die Rente angerechnet. Steuerfreie Ein-
nahmen oder Einnahmen aus einer staat-
lich geförderten zusätzlichen Altersvor-
sorge („Riester-Rente“) bleiben bei der
Einkommensanrechnung unberücksich-
tigt. 

Jede Beschäftigungsaufnahme oder Än-
derung in den Einkünften muss dem Ren-
tenversicherungsträger umgehend vom
Rentner mitgeteilt werden. Mehr Informa-
tionen zur Hinterbliebenenrente und zur
Einkommensanrechnung enthalten die
Broschüren der Deutschen Rentenversi-
cherung „Hinterbliebenenrente: Hilfe in
schweren Zeiten“ und „Hinterbliebener:
So viel können Sie hinzuverdienen“. Diese
können telefonisch unter der Nummer
0721 825 23888 oder per E-Mail (pres-
se@drv-bw.de) angefordert und im Inter-

net unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de heruntergeladen werden.

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente,
Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es
bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in den Regionalzen-
tren und Außenstellen im ganzen Land,
über das kostenlose Servicetelefon unter
0800 100048024 sowie im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Ist Ihre HAUSNUMMER
gut erkennbar angebracht?

Im Notfall kann das entscheidend
für rasche Hilfe durch den Arzt oder

durch den Rettungsdienst sein!
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VGHNiederstotzingene
.V.
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GEWERBE HANDEL HANDWERK

LEBEN IN ZUKUNFT

ii

NNIEDERSTOTZINGENHHIER iIN

Metzgerei
Schleicher

Qualität und Frische

aus eigener Schlachtung

Telefon (07325) 95 12 29

Ulmer Straße 5 · 89168 Oberstotzingen

Vorräte sichern!!! 
 

Nächste Woche Freitag, 3. Februar 
und Samstag, 4. Februar geschlossen!!! 
 Mein TiPP !!    Diese Woche Vorräte beschaffen! 

Verkauf:   Freitag von 15-18 Uhr    Samstag von 9-12 Uhr 

 

Riesige Salzwassergarnelen entdärmt  
und ohne Kopf. Beste Qualität!! 

statt 22,00 € nur 17,00 € / kg 

Garnelen Easy-Peel 

Butchers-Cut (Onglet) 
 

Das einzigartige Stück vom USA- Rind 
 begeistert jeden! (besser wie Filet) 

statt 1,99 € nur 1,79 € / 100 g  

 

„Besanas“  Ein Tempranillo aus Spanien. 
Wieder mal ein richtiges Schnäppchen!! 

statt 5,90 € nur 4,90 € / 0,75 Liter 

Wein der Woche!  

www.roland-schuck.de   Schubertstr. 3  
Sontheim   07325/ 3860 

ïìíïìíïìíïìíïìíïìíïìíï

Bierschinken 100 g 0,85 €
Krakauer im Ring 100 g 0,59 €
Maultaschen 100 g 0,75 €
Delikatessleberwurst 100 g 0,55 €
Schweinebraten 100 g 0,45 €
Schweineschnitzel 100 g 0,59 €
Rindsrouladen 100 g 0,99 €
Rinderbraten 100 g 0,89 €

Montag von 16.00 - 18.00 Uhr schlachtfrische 
Blut- und Leberwürste, Kesselfleisch und Sauerkraut!

Metzgerei Bernd Schleicher
Ulmer Straße 5 · 89168 Oberstotzingen

Telefon (0 73 25) 95 12 29 · Mobil 0176 63187712

Metzgerei
Schleicher

Qualitat und Frische aus eigener Schlachtung..

Anzeigenannahme
jeweils am Dienstag bis 9.00 Uhr im Rathaus,

Erdgeschoss, Zimmer E3.

ïìíïìíïìíïìíïìíïìíïìíï
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d

• BMW/Mini
Werks-/Jahreswagen
• Werkstattservice + Verkauf
• Finanzierung & Leasing über 

Premium Financial Services!
(eine Geschäftsbezeichnung der BMW Bank GmbH)

Ringstraße 5, 89192 Rammingen
Telefon 07345/96880
info@bayer-mobile.de

Stotzinger Straße 2 · 89176 Asselfingen · Tel. (0 73 45) 93 32 50

Sonderangebot vom 26.01. bis 28.01.2012
Gulasch gemischt 100 g € -,69
feine Mettwurst 100 g € -,63
frische Schinkenwurst 100 g € -,83
Tortenbrie 50% Fett i.Tr. 100 g € -,79
Nudelsalat 100 g € -,78
Öffnungszeiten: Mo.: geschlossen / Di., Mi. und Do.: 7.00 bis 16.00 Uhr durchgehend

Fr.: 7.00 bis 18.00 Uhr durchgehend / Sa.: 6.30 bis 12.00 Uhr

ïìíïìíïìíïìíïìíïìíïìíï

Lange Straße 81 · 89129 Langenau · Tel. 07345/5907

Traumhaft lecker und delikat!
frische Putenschnitzel 100 g -,79 €
Bierwurst 100 g -,79 €
Fleischkäse grob und fein 100 g -,56 €
Delikatessleberwurst 100 g -,58 €

Laible - da weiß man dass es schmeckt!

Hier könnte IHRE 
ANZEIGE stehen!

Jersey Spannbetttücher
optimale Passform, Universalgröße

Geschirrtücher
Halbleinen

Vossen Handtücher
wertvolle Uni-Serie

dazu passend: Duschtuch

Bettwäsche 135/200

Paradies Allergiker Kissen
80/80

Paradies Allergiker 135/200
Vier-Jahreszeiten Einziehdecke

Auf zum Winterschluss-Verkauf!
Auf zum Winterschluss-Verkauf!
Auf zum Winterschluss-Verkauf!

SCHIESSER Unterwäsche und Nachtwäsche für
Damen - Herren - Kinder zu Sonderpreisen

ab
€   9,90
ab
€   7,90
ab
€   7,90

ab
€   15,90

nur
€   15,90
nur
€   59,90
nur
€   69,90

ab
€   24,95
ab
€   89,95
ab
€   349,-

ab
€   29,-

!!! Damen und Herren Pulli stark reduziert !!!
% %

3-er Packung

Matratzen in allen Sonder-Preislagen!

Bettfedernreinigung
wieder zu Aktionspreisen

Matratzen mit passendem 
verstellbaren Lattenrost

Set
Angebot:

Kissen reinigen und
in neues Inlett 80/80

Bett reinigen und
in neues Karostep 135/200

155/220
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